
Amtsblatt für die Stadt Tettnang und ihreOrtschaften

K AU L ANGNAUTANNAUTE T TNANG

30. Juli 2025 Nr. 30

Foto: Stadt Tettnang

Advent mit Herz:
Gutes tun – und sichtbar
machen

In der Vorweihnachtszeit verwandelt sich
das Tettnanger Rathaus erneut in einen
leuchtenden Adventskalender. Doch in die-
sem Jahr steht hinter jedem Fenster mehr
als nur Licht und Musik – es steht eine gute
Tat. Denn beim „Tettnanger Adventskalen-
der der guten Taten“ wird vom 1. bis 24. De-
zember täglich ein lokales Spendenprojekt
vorgestellt: Eine Spende eines Tettnanger
Unternehmens trifft auf das Engagement
eines gemeinnützigen Vereins.
Die Stadt Tettnang bringt beide Seiten zu-
sammen – neutral und transparent. Unter-
nehmen übernehmen eine Fensterpaten-
schaft, Vereine bewerben sichmit konkreten
Projekten. Per Losverfahren wird täglich ein
Spendenprojekt bekannt gegeben – vor Ort
am Rathaus oder online.
So entsteht ein leuchtendes Zeichen für Zu-
sammenhalt und Wertschätzung in unserer
Stadt.
Sie wollen dabei sein?

Alle Informationen und
die Bewerbungsformu-
lare finden Sie unter:
www.tettnang.de/
spendenkalender

Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, wie viel
Gutes in Tettnang steckt.

Stadtmarketing Tettnang

So, 3. August, 11:00 Uhr: Kinderkostümführung, Anmeldung erforderlich

Sa, 9. August, 15:30 Uhr: Geschichten & Fabeln – eine sagenhafte Führung

So, 17. August,15:30 Uhr: Tisch & Tafel am Hofe

So, 31. August,15:30 Uhr: Vom Dorf zur Residenzstadt –
ein Rundgang durch Tettnang

Stadt & Neues Schloss – Themenführungen im August

Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2, 07542 510 500
Anmeldung & weitere Informationen unter: www.tettnang.de/fuehrungen

Regionalwerk Bodensee Schlossgarten
Open Air Tettnang 8. bis 10. August 2025
Tickets gibt es in der Tourist Information Tettnang
Der Vorverkauf für das Regionalwerk Bodensee Schlossgarten Open Air Tettnang 2025 läuft.
Am Freitag, 8. August stehenMax Herre & Joy Denalane auf der Bühne, am Samstag, 9. August,
gibt sich Rainhard Fendrich die Ehre. Am Sonntag, 10. August, gastieren die Schweizer Rock-
bands Gotthard & Krokus im Schlosspark.

Freitag, 8. August, 20 Uhr:
Max Herre & Joy Denalane, Alles aus Liebe Tour
Max Herre und Joy Denalane gehen auf gemeinsame
„Alles Liebe“-Open-Air-Tour!

Samstag, 9. August, 20 Uhr:
Rainhard Fendrich, Wimpernschlag –
Jubiläumstournee
45 Jahre live

Sonntag, 10, August, 20 Uhr:
Gotthard & Krokus,
Rock Monsters of Switzerland strike again!
Die zwei größten Bands der Schweizer Rockgeschichte
lassen den Platz beben.

Tickets für die Konzerte sind erhältlich in der Tourist Info Tettnang,Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/open-air

Foto: Oliver Helbig
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Foto: Manuel Schütz Photography
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STADT-
NACHR I CHTEN

Sommerpause der
StadTTnachrichten 2025

Die StadTTnachrichten werden in den Sommerferien nur jede 2.
Woche erscheinen.
Wir bitten daher um Beachtung der folgenden Ausgabetermine:
Mittwoch, 06. August 2025 keine SN-Ausgabe
Mittwoch, 13. August 2025 SN-Ausgabe
Mittwoch, 20. August 2025 keine SN-Ausgabe
Mittwoch, 27. August 2025 SN-Ausgabe
Mittwoch, 03. September 2025 keine SN-Ausgabe
Ab Mittwoch, 10. September 2025 werden die StadTTnachrich-
ten wieder jede Woche erscheinen!

Bauarbeiten starten –
Seestraße ab 31. Juli voll gesperrt

Nahwärmenetz und neue Linksabbiegespur
erfordern Sperrung bis 12. September –
Umleitungen eingerichtet
Die Seestraße (L333) zwischen der Auffahrt zur B467 und der
Langenargener Straße wird ab Donnerstag, 31. Juli, bis ein-
schließlich 12. September 2025 voll gesperrt. Grund sind Bau-
arbeiten für das neue Nahwärmenetz Tettnang sowie die Ein-
richtung einer neuen Linksabbiegespur zur zukünftigen Heiz-
zentrale.

Foto: Stadt Tettnang
Die Sperrung betrifft den motorisierten Verkehr ebenso wie den
Rad- und Fußverkehr. Umleitungen sind ausgeschildert. Ersatz-
haltestellen für den ÖPNV befinden sich am Bärenplatz. Weite-
re Informationen hierzu finden Sie unter: www.tettnang.de/de/
unser-tettnang/aktuelles/pressemitteilungen/

Eingeschränkte telefonische
Erreichbarkeit des Standesamts
am 4. August 2025

Interne IT-Schulung sorgt kurzfristig für geänderte
Servicezeiten
Am Montag, den 4. August 2025, findet für das Team des Stan-
desamts zwischen 8:00 und 10:00 Uhr eine interne IT-Schulung
statt.
Aus diesem Grund ist das Standesamt an diesem Morgen telefo-
nisch nicht wie gewohnt zwischen 7:30 Uhr und 9 Uhr erreichbar.
Die Schulung ist notwendig, um sicherzustellen, dass die Mit-
arbeitenden mit den neuesten digitalen Anwendungen und
technischen Anforderungen vertraut sind – damit die Stadt-
verwaltung auch in Zukunft einen reibungslosen Service bieten
kann.

Persönliche Vorsprachen sind davon nicht betroffen, da diese
weiterhin ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung
stattfinden.

Digitale Passbilder ab sofort im
Rathaus Tettnang und in Langnau
möglich

PointID®-System geliefert und im Einsatz –
Digitales Passamt im Bürgerbüro ist startklar
Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger in Tettnang und Lang-
nau ihre Passbilder direkt vor Ort digital aufnehmen lassen. Die
beiden PointID®-Systeme, die für das neue Verfahren benötigt
werden, sind geliefert und einsatzbereit. Damit setzt die Stadt-
verwaltung die bundesweite gesetzliche Vorgabe um, nach der
Passbilder für Ausweisdokumente grundsätzlich nur noch digital
eingereicht werden dürfen.
Mehrere Wochen hatte die Stadtverwaltung auf die neuen Sys-
tem-Geräte gewartet, nun sind sie da und einsatzbereit: Die
neuen Geräte im Bürgerbüro Tettnang und in der Ortsverwal-
tung Langnau ermöglichen es, Passfotos während des Behör-
dentermins aufzunehmen.

Direkte Bildaufnahme vor Ort –
einfacheWeiterverarbeitung
Das PointID®-System erfasst das Bild und übermittelt die Daten
direkt in die Systeme der Passbehörde – schnell, sicher und oh-
ne Umweg. So können Bürger und Bürgerinnenwährend des Be-
hördentermins sowohl ein Lichtbild erstellen lassen als auch das
eigentliche Dokument beantragen. Sollte ein mitgebrachtes di-
gitales Foto nicht den biometrischen Anforderungen entspre-
chen, kann direkt im Rathaus ein neues Bild gemacht werden –
ein unnötiger Behördengang entfällt. Die digitale Bildaufnahme
kostet zusätzlich zur Verwaltungsgebühr sechs Euro.

Je ein PontID-Gerät steht nun im Rathaus in Tettnang und in der
Ortsverwaltung Langnau. Copyright: Stadt Tettnang

Wichtiger Hinweis: Nicht für Babys und Kleinkinder
geeignet
Das Verfahren ist aktuell nicht für Babys und Kleinkinder nutz-
bar. Hier bleibt es weiterhin erforderlich, Passbilder extern an-
fertigen zu lassen. Neben der Aufnahme im Rathaus können
Passbilder nämlich auch bei lizensierten Fotografen oder Dro-
geriemärkten gemacht werden, die am digitalen Verfahren teil-
nehmen. Diese übermitteln die Bilder mit einem speziellen QR-
Code direkt an die Passbehörde.

Hintergrund: Mehr Sicherheit, weniger Aufwand
Seit dem 1. Mai 2025 gilt bundesweit, dass Passbilder grund-
sätzlich nur noch digital eingereicht werden sollen. Die Digitali-
sierung soll nicht nur den Antragsprozess vereinfachen, sondern
auch die Sicherheit erhöhen. Passbilder dürfen künftig nur noch
unter Aufsicht erstellt werden – sowird der Missbrauch von Aus-
weisdokumenten erschwert.

Carl-Gührer-Halle erhält neues Dach

Stadt investiert in den Erhalt eines wichtigen
Treffpunkts
Die Stadt Tettnang investiert gezielt in die Zukunft: Ab dem
25. August beginnt die umfassende Sanierung des Dachs der
Carl-Gührer-Halle. Damit sorgt die Stadt dafür, dass der belieb-
te Sport- und Veranstaltungsort langfristig erhalten bleibt und
energetisch aufgewertet wird.

Investition in denWerterhalt
In den vergangenen Jahren wurden an der Carl-Gührer-Halle re-
gelmäßig Instandhaltungsmaßnahmen durchgeführt. Nun steht
eine umfassende Dachsanierung an: Neben der Erneuerung der
Dachabdichtung werden auch die Dämmung verbessert und die
sogenannte Attika – eine Art schützende Mauer am Dachrand,
um den heutigen Anforderungen zu entsprechen.
„Die Carl-Gührer-Halle ist ein wichtiger Treffpunkt für Sport,
Kultur und Gemeinschaft. Uns ist es ein großes Anliegen, dieses
Gebäude für die Tettnangerinnen und Tettnanger zukunftssicher
zu machen“, betont Bürgermeisterin Regine Rist.

Ab 25. August erhält die Carl-Gührer-Halle ihr neues Dach.
Foto: Stadt Tettnang

Nachhaltige Sanierungmit Förderung
Die Baukosten belaufen sich auf rund 966.600 Euro. Besonders
erfreulich: Die Stadt erhält eine Förderung von rund 400.000
Euro, die in das Projekt einfließt. Mit dieser Unterstützung kann
Tettnang nicht nur die Bausubstanz erhalten, sondern auch
einen Beitrag zu mehr Energieeffizienz leisten.

Arbeiten bis Mitte Oktober
Die Arbeiten starten am 25. August und sollen bis zum 18. Ok-
tober abgeschlossen sein. Einschränkungen für den Schul- und
Vereinssport wird es während der Bauzeit nicht geben. Da der-
zeit direkt neben der Carl-Gührer-Halle die neue Manzenberg-
Sporthalle errichtet wird, kann die Dachsanierung nicht in die
komplett in die Sommerferien gelegt werden. Beide Baustel-
len benötigen nämlich einen Kran, eine parallele Aufstellung ist
aber aus Platzgründen nicht möglich.

Stadtradeln
2025

Das STADTRADELN 2025 ist beendet – wir freuen uns
über eine starke Beteiligung in Tettnang
In den drei Aktionswochen haben sich 576 Teilnehmende in 43
Teams engagiert und gemeinsam 140.150 Kilometer erradelt.
Das entspricht etwa 3,5 Erdumrundungen – ein klares Zeichen
für klimafreundliche Mobilität in unserer Stadt.
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgemacht haben – ob
als Einzelperson, im Team, in der Schule oder im Unternehmen.
Den ersten Platz unter allen Teams erreichte der TSV Tettnang
1848 mit 12.546 Kilometern. Im Schulbereich konnte sich das
Montfort-Gymnasium Tettnang mit 27.000 Kilometern als ak-
tivste Schule durchsetzen, dicht gefolgt von den Grundschulen
Tettnang, die gemeinsam auf 21.242 Kilometer kamen.
Alle weiteren Ergebnisse werden auf der Homepage der Stadt
Tettnang veröffentlicht.

Wetter.Wandel.Vorsorge

Überschwemmungen können jede und jeden treffen
– warum Eigenvorsorge so wichtig ist
Ob plötzlich auftretender Starkregen oder über die Ufer tretende
Gewässer: Überschwemmungen können große Schäden verur-
sachen – und das auch abseits von Flüssen oder Bächen. Hang-
lagen, Mulden, versiegelte Flächen oder überlastete Kanäle kön-
nen bei starken Niederschlägen schnell zur Gefahrenzone wer-
den. Deshalb gilt: Hochwasser kann alle treffen – auch in Tett-
nang.

Foto: unsplash

Pflicht zur Eigenvorsorge – gesetzlich verankert
Laut Wasserhaushaltsgesetz (§ 5 Abs. 2 WHG) ist jede Person,
die potenziell von Hochwasser betroffen sein kann, verpflich-
tet, im Rahmen des Zumutbaren eigene Vorsorgemaßnahmen
zu treffen. Dazu zählt unter anderem:
• die Information über die eigene Gefährdungslage,
• der Schutz von Gebäuden und Anlagen,
• das richtige Verhalten im Ernstfall,
• sowie eine geeignete Absicherung durch Versicherungen.

Kein absoluter Schutz –
auch nicht durch die Kommune
Oft wird angenommen, Hochwasserschutz sei alleinige Aufga-
be der Stadt. Doch: Ein vollständiger Schutz ist nicht möglich.
Extreme Wetterlagen, unvorhersehbare Starkregenereignisse,
verstopfte Abflüsse oder Dammversagen lassen sich nicht mit
technischen Mitteln allein verhindern. Umso wichtiger ist die
Kombination aus öffentlichem Risikomanagement und privater
Eigenvorsorge.

Was tut die Stadt Tettnang?
Die Stadt Tettnang arbeitet aktuell intensiv an einem Stark-
regenrisikomanagement. Ziel ist es, gefährdete Bereiche im

Stadtgebiet zu identifizieren, Risiken sichtbar zu machen und
Maßnahmen zur Vorsorge zu entwickeln. Dieser Prozess um-
fasst:
• die Auswertung topografischer Daten,
• die Modellierung von Überflutungsflächen,
• die Erstellung von Gefahrenkarten,
• die Beteiligung der Fachämter,
• undmittelfristig auch die Information und Einbindung der Bür-
gerschaft.

Hochwassergefahrenkarten helfen dabei, Risiken am eigenen
Wohnort einzuschätzen. Sie zeigen, welche Flächen in verschie-
denen Szenarien (beispielsweise bei einem hundertjährigen
Hochwasser, bei einem extremen Hochwasser etc.) am meisten
gefährdet sind. Solche Karten für Tettnang werden derzeit er-
stellt.

Hochwasserschutz ist Teamarbeit
Langfristig ist der Schutz vor Hochwasser eine Gemeinschafts-
aufgabe. Die Kommune ist unter anderem zuständig für:
• die Bauleitplanung mit Blick auf Hochwasserschutz,
• technische Schutzmaßnahmen im öffentlichen Raum,
• die Gefahrenabwehr und den Katastrophenschutz,
• sowie die Information und Sensibilisierung der Bevölkerung.
Gleichzeitig liegt es an jeder und jedem Einzelnen, Gebäude zu
sichern, das eigene Risiko zu kennen und richtig zu handeln.
Tipp: Prüfen Sie Ihre Gebäude- und Hausratversicherung – nur
eine Elementarschadensversicherung deckt Schäden durch
Starkregen oder Hochwasser ab. Weitere Tipps zur allgemei-
nen Eigenvorsorge im Katastrophenfall und auch detailliert
für den Hochwasserfall finden Sie auf der städtischen Websei-
te unter www.tettnang.de/katastrophenschutz.
Weitere Informationen bietet das Land Baden-Württemberg
unter: https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/bu-
ergerinnen- und-buerger-vor-dem-hochwasser

Narrenzunft und Gemeinderat
überraschen Bauhof –
Spende an die Tafel überreicht

Am Freitag, 18 Juli 2025 verwandelte sich der Bauhof in eine be-
sondere Begegnungsstätte: Vertreter der Narrenzunft, Mitglie-
der des Gemeinderats und Bürgermeisterin Regine Rist besuch-
ten die Mitarbeitenden des Bauhofs. Grund dafür war die Einlö-
sung einer närrischen Wette – verbunden mit einem herzlichen
Dank und einer sozialen Geste.

Eine Wette mit Nachwirkungen
Ausgangspunkt war eine närrische Herausforderung während
der Fasnet 2025: Zunftmeister Michael Abele hatte angezwei-
felt, dass es der Stadt gelingt, eine geschlossene Wirtschaft
kurzfristig wiederzubeleben. Der Versuch glückte nur einge-
schränkt – darum einigte man sich auf eine alternative Lösung:
Bratwürste für den Bauhof, serviert von den Gemeinderäten
höchstpersönlich.

Lob für Bauhof und Narrenzunft
Bürgermeisterin Regine Rist begrüßte die Aktion und betonte
die wichtige Rolle des Bauhofs:
„Ich finde es wirklich toll, was hier zusammenkommt – diese
Geste zeigt, wie sehr die Leistung des Bauhofs geschätzt wird.
Gleichzeitig danke ich auch der Narrenzunft für ihren Einsatz und
ihren Ideenreichtum.“
DieMitarbeitenden des Bauhofs zeigten sich erfreut über die un-
erwartete Mittagspause mit Wurst im Wecken und lockeren Ge-
sprächen mit den Räten.

Unterstützung für den Tafelladen
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Übergabe einer Spen-
de an die Tettnanger Tafel. Die Einnahmen aus dem närrischen
Bürgermeisterspiel am Gumpigen Donnerstag – gesammelt

durch kreative Verkaufsaktionen – wurden von der Narrenzunft
auf 500 Euro aufgestockt.

v.li.n.re. Bürgermeisterin Regine Rist, Klaus Nuber, Vorstand des
Tettnanger Tafelladens und Zunftmeister der Narrenzunft Tettnang
Michael Abele bei der Übergabe des Schecks. Foto: Stadt Tettnang

Die Vorstände Klaus Nuber und Joachim Zoller nahmen die Spen-
de gemeinsam entgegen und Nuber sagte: „Wir sindwirklich be-
eindruckt von dieser Aktion. Die Spende bleibt hier in der Region
und hilft Menschen, die sich den Alltag nicht immer leisten kön-
nen. Es geht um wichtige Dinge wie Grundnahrungsmittel – die
manchmal einfach fehlen.“
Ob die Wette nun gewonnen oder verloren wurde? Darüber
scheiden sich die Geister.

Ausstellung der Fördergruppen im
Rathaus Tettnang 2025

Ausstellungsdauer 14. Juli – 14. September –
16 Mitwirkende Künstlerinnen im Seniorenalter
Gezeigt werden Bilder und Skulpturen, die im Rahmen des Krea-
tivprogrammes der Fördergruppe Senioren entstanden sind.
Das Programm findet einmal in der Woche statt und ist offen
für alle Klienten, die in der Fördergruppe Senioren betreut wer-
den. Hierbei wird besonderer Wert auf den authentischen per-
sönlichen Ausdruck der Künstler gelegt. Das Kreativprogramm
versteht sich hierbei vor allem als Vermittler von Kreativtech-
niken, Materialerfahrungen und der Motivation dem persönli-
chen Ausdruck Raum zu geben, ohne die entstandenen Arbeiten
zu beurteilen. Alles was entsteht ist Ausdruck der Persönlichkeit
und emotionalen Befindlichkeit des Künstlers und somit immer
„richtig“. Es entstehen beeindruckend ausdrucksstarke Arbeiten,
die oftmals genau durch die Besonderheit der Künstler und de-
ren offenen Blick auf die Welt geprägt sind.

Vielfalt der Technik – bei den Bildern kamen unterschiedliche
künstlerische Methoden zum Einsatz.
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Die Fördergruppe Senioren bietet neben dem Kunst- und Krea-
tivprogramm auch eine Vielzahl anderer Angebote aus denen
die Klienten auswählen können. So gibt es verschiedenemusika-
lische Angebote, basteln, backen, einmal in derWoche Senioren-
café mit Gesellschaftsspielen. Aber auch Kino, Biographiearbeit,
Spaziergänge, Gartenarbeiten, Werken, Nähen, die wöchent-
liche Besinnung und Gesprächsangebot gehören zum Angebot
dazu. Es wird immer versucht möglichst flexibel auf die Wün-
sche und Bedürfnisse der Senioren einzugehen, was zu einer be-
merkenswerten Vielfalt der Angebote führt.
Die Ausstellung im Rathaus Tettnang ist für viele der ausgestell-
ten Künstler*innen ein bedeutender Meilenstein und eine wich-
tige einmalige Erfahrung wofür wir uns ganz herzlich bei der
Stadt Tettnang bedanken möchten.
Zur Vernissage im Ratssaal am 15. Juli 2025 begrüßte der Erste
Beigeordnete der Stadt Tettnang Gerd Schwarz herzlich. Er be-
tonte, wie wichtig diese Ausstellung im Sinne der Inklusion Tett-
nangs ist und wie sehr die bunte Vielfalt der Ausstellungsstücke
beeindruckt und erfreut.

Erster Beigeordneter Gerd Schwarz eröffnete die Ausstellung.
Fotos: Stadt Tettnang

Anette Kramer, Verwaltungsratsvorsitzende der Diakonie
Pfingstweid, würdigt die Werke in ihrer Laudatio. Fazit: „Alles
was entsteht ist gut.“ Vorständin Elke Sauser-Blaich und Kreativ-
pädagogin Brigitte Schaider interviewten einige der anwesen-
den Künstler zur Entstehung der Bilder. Musikalisch umrahmte
Harfinistin Anja Schleifer aus der Städtischen Musikschule. Sie
zog alle in ihren Bann mit den einfühlsam und professionell dar-
gebotenen Stücken.

Zwei „Schmuckstücke“ kostenlos in
gute Hände abzugeben

Viele Jahre waren sie, schön geschmückt beim Festumzug unse-
res MONTFORTFESTES dabei – die Hiltensweiler Kirche St. Dio-
nysius und die Burg „Alt-Summerau“.
Nachdem der Umzug etwas umstrukturiert wurde, durften sie
in den wohlverdienten Ruhestand wechseln. Im Moment haben
die Burg und die Kirche ihre Unterkunft in Wellmutsweiler bei
Benteles gefunden, sollten allerdings noch vor der diesjährigen
Hopfenernte ihren Standort wechseln.
ALSO... gibt es jemanden da draußen, der ein Herz für schon et-
was in die Jahre gekommene, aber trotzdem noch in rüstigem
Zustand befindliche, Festwagenaufbauten hat?

Sie nehmen je etwa die Maße von zwei Europaletten (1,30 x 2,00
m) ein. Die Höhe dürfte bei ca. 1,60 m liegen. Die Anlieferung er-
folgt selbstverständlich „frei Haus“.
Bei Interesse oder auch für nähere Informationen, können Sie
sich gerne bei der Ortsverwaltung unter Tel. 07543 6309melden.

Burg Alt-Summerau in Rattenweiler

St. Dionysius in Hiltensweiler Fotos: Stadt Tettnang

Stadtseniorenrat Tettnang

Stadtseniorenrat Tettnang tagt öffentlich
Der Stadtseniorenrat der Stadt Tettnang tagt öffentlich amMitt-
woch, 30. Juli ab 14 Uhr öffentlich im Sitzungssaal des Rathau-
ses.
Auf der Tagesordnung stehen dabei unter anderem Infos zum
Thema „Alters-Einsamkeit“, Infos zum Thema „Outdoor-Fitness-
Geräte für Jung & Alt“, Mitteilungen aus Vereinen, Ortschaften
und Kirchen, Infos zum Thema „Bürgerwerkstatt (städtebauli-
cher Rahmenplan)“, und einiges mehr.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Infos zum Stadtse-
niorenrat unter www.tettnang.de/senioren

Partnerschaftsausschuss
Tettnang – St. Aignan

Nachruf Serge Gérard-Huet
Ehemaliger Präsident des Partnerschaftsausschusses
in Saint-Aignan verstorben
In Tettnang und Saint-Aignan trauern wir um Serge Gérard-Hu-
et, der nach langer Krankheit am 17. Juli im Alter von 74 Jahren
verstorben ist.

Foto: Hans Schöpf

Serge Gérard-Huet war eine
große Stütze für die Städte-
partnerschaft Tettnang/Saint-
Aignan, er hat bereits vor der
offiziellen Unterzeichnung der
Städtepartnerschaft den Aus-
tausch der Feuerwehren bei-
der Städte ins Leben gerufen
und hat sich von 1998 bis 2011
als Präsident des Comités in
Saint-Aignan mit viel Engage-
ment und Herzblut für diese

Partnerschaft eingesetzt. Auch nach seiner Zeit als Vorsitzender
hat er das Comité immer unterstützt.
Für Serge waren die Begegnungen unserer Städte im sportlichen
Bereich, zwischen den Jugendlichen und Schülern und natürlich
der Feuerwehr ein Herzensprojekt, er war immer offen für neue
Ideen und Projekte, wie zum Beispiel die gemeinsamen Radtou-
ren in Frankreich, die er bis ins Detail organisierte. Er mochte es
nur nicht, wenn besonders ambitionierte Radler meinten, sie
seien bei der Tour de France. Da zeigte sich seine soziale Seite für
die Schwächeren.
Sein Herz schlug immer für Tettnang, er war sehr traurig, dass
er aufgrund seiner Krankheit die letzten Jahre nicht mehr nach
Tettnang kommen konnte. Auch in Tettnang trauern seine
Freunde, die er im Laufe dieser Städtepartnerschaft kennen-
gelernt hat, über den Verlust eines Hauptakteurs dieser Städ-
tepartnerschaft. Serge war ein sehr emotionaler und sozialer
Mensch, gepaart mit viel Humor und Geduld. Sein Einsatz für
diese jumelage war so groß, dass er sogar die deutsche Spra-
che gelernt hat, er liebte auch die deutsche Musik, die deutsche
Pünktlichkeit und Käsespätzle.
Nach jedem Besuch und Gegenbesuch hieß es immer Abschied
nehmen, aber heute sagen wir nicht au revoir, sondern adieu. In
unseren Herzen wird Serge aber immer in Erinnerung bleiben.
Wir werden ihn sehr vermissen. Merci für die schöne gemeinsa-
me Zeit und für sein Engagement über viele Jahre und Jahrzehn-
te hinweg!
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie.

St.-Anna-
Quartier

„Offenes Kaffee im Pavillon“ jeden Dienstag –
noch einmal vor den Sommerferien –
herzliche Einladung
Wer? Alle aus Tettnang und dem Quartier, die Lust & Freude ha-
ben sich „unkompliziert“ zu begegnen
Wann? Jeden Dienstag nachmittag zwischen 14.00 – 17.00 Uhr
Sie entscheiden wann Sie kommen und gehen – kein fester Be-
ginn oder Abschluss.-
Was? Kostenfreier Kaffee/Tee, Selbst gebackener Kuchen für 1 €
Wo? Im Pavillon St. Anna Quartier, Kaplaneiweg 8/1 (nähe Aldi)
Ansprechpartnerin: Beatrix Hoch, Quartiersmanagerin, 07542-
4073386 oder quartier-st.anna@stiftung-liebenau.de

BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

WiWi-Tettnang

Der Verwitwentenstammtisch Tettnang (WiWi-Tettnang) trifft
sich am 01. August 2025 um 18.00 Uhr in der Gaststätte Zur Trau-
be in Tettnang.
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Technikcafe in der
Anlaufstelle für
Bürgerengagement

Das Technikcafé bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also allem, was mit Smartphones, Tablets, PCs und
Notebooks, dem Internet, dem Netzwerk daheim, z. B. WLAN
oder aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team
unterstützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß gewor-
den sind, sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäg-
lichem der digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um
Hilfe zur Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch klären die eh-
renamtlichen Mitarbeiter Verständnisprobleme auf oder unter-
stützen direkt – von der Fehlerbehebung bis zur Inbetriebnah-
me.
Während der Sprechstunde dürfen auch ausgemusterte Smart-
phones, nicht älter als sechs Jahre, zum Recyceln abgegeben
werden. Dafür ist keine Terminvereinbarung nötig. Informatio-
nen zu den Kriterien finden sich auf der Internetseite des Tech-
nikcafes.
Defekte Hardware, also z. B. Display oder Akku, repariert das Re-
paircafe jeden zweiten Mittwoch imMonat.
Das kostenlose Angebot findet am Samstag, 09. August 2025,
von 10:30 bis 12:30 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerenga-
gement der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2, statt.
Wer Unterstützung benötigt, meldet sich einfach per Mail an:
technikcafe@tettnang.de
Auch eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter der Telefon-
nummer 07542 9899124 möglich. Bitte hinterlassen Sie eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter und schildern Sie daran
das Problem kurz. Sprechen Sie bitte auch Ihre Telefonnummer
deutlich auf den Anrufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen
können. Ein Mitglied des Teams antwortet dann mit einem Ter-
minvorschlag.

ANDRATSAMT

Online-Vortrag am 7. August: Gesund
durch die Sommerhitze – auch im Alter

Am Donnerstag, 7. August 2025 um 17 Uhr sind Seniorinnen und
Senioren sowie Interessierte zu einem kostenlosen Online-Vor-
trag zum Thema „Gesund durch die Sommerhitze – auch im Al-
ter“ eingeladen. Referentin Sophia Hoeckle, Klimaschutzmana-
gerin im Landratsamt Bodenseekreis, gibt wichtige Tipps, wie
sich ältere Menschenwirksam vor starker Hitze schützen können
und was bei Sonnenbrand hilft. Anmeldung unter www.boden-
seekreis.de/aelterwerden. Der Zugangslink wird nach der An-
meldung per E-Mail versendet.
Für ältere Menschen kann Hitze besonders belastend sein, da
der Körper sich nicht mehr so schnell daran anpassen kann. Sie
schwitzen weniger, wodurch die Abgabe von Wärme über die
Haut erschwert wird. Dazu kommt, dass meist das Durstgefühl
abnimmt und so die Gefahr erhöht ist, dass der Körper austrock-
net.
In Hitzeperioden ist daher besondere Achtsamkeit gefragt – für
sich selbst, aber auch für Angehörige, Nachbarn und Bekannte.
Gegenseitige Unterstützung, etwa durch regelmäßigen Kontakt
oder Hilfe beim Einkaufen, kann dabei viel bewirken.
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortrags-
reihe des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt.
Das Netzwerk ist ein Zusammenschluss von rund 300 Akteuren
in diesem Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern. Ansprechpartnerin im Landratsamt Bodenseekreis ist Wil-
trud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 oder wiltrud.bolien@bo-
denseekreis.de

„KONTRA Reloaded“: Jugendhilfetreff
KONTRA feiert Wiedereröffnung in
neuem Glanz

Nach einem halben Jahr Renovierungsarbeiten hat der Jugend-
hilfetreff KONTRA in der Ernst-Lehmann-Straße 26 in Fried-
richshafen Anfang Juli feierlich seine Wiedereröffnung gefeiert.
Unter dem Motto „KONTRA Reloaded“ erstrahlt der über 30 Jah-
re alte Treffpunkt für jungeMenschen in modernem Glanz. Rund
100 Gäste aus Jugendhilfe, Justiz, Landkreis, Stadt und Ehren-
amt waren anwesend. Sie erlebten nicht nur die offizielle Vor-
stellung der neu gestalteten Räume, sondern würdigten auch
die zentrale Bedeutung des KONTRA als Ort der Begleitung, Be-
gegnung und Unterstützung. Dabei wurde erneut deutlich, wie
wichtig diese Arbeit ist: Rund 400 Jugendliche pro Jahr finden
hier Hilfe, Orientierung und ein offenes Ohr.

Ein vertrauter Ort, neu gestaltet
Die Räumlichkeiten des KONTRA wurden in den vergangenen
Monaten vollständig überarbeitet. Neue Wandfarben, Boden-
beläge und Möbel verleihen dem Treff eine freundliche, zeitge-
mäße Atmosphäre. Besonders sorgfältig wurden die Gesprächs-
und Gruppenräume gestaltet, um Jugendlichen einen geschütz-
ten Rahmen für vertrauliche Gespräche und gemeinschaftliche
Aktivitäten zu bieten. Auch die in die Jahre gekommene Küche
wurde komplett erneuert und bildet nun wieder einen einladen-
den Mittelpunkt. Schon am Eingang fällt das neue Türschild, das
Jugendamtsleiterin Simone Schilling persönlich gespendet hat,
mit dem neuen Logo ins Auge.
Für die Neugestaltung wurden insgesamt 15.000 Euro investiert.
Die Mittel stammen aus dem Weihnachtsbasar 2024 der Auszu-
bildenden des Landratsamts, aus bereits vorhandenen Spenden-
geldern sowie aus einer zweckgebundenen Spende des Round
Table Friedrichshafen. Dessen Vertreter überreichten bei der Fei-
er einen Scheck in Höhe von 1.500 Euro und würdigten das lang-
jährige Engagement des KONTRA-Teams.

Führungskräfte und Mitarbeitende des Landratsamtes Bodensee-
kreis, der Stadt Friedrichshafen und der Diakonie Oberschwaben
Allgäu Bodensee freuen sich über das frisch renovierte KONTRA.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Ein starkes Netzwerk für Jugendliche
Das KONTRA wurde 1991 von Eddy Buck und Manfred Vonbach
gegründet. Heute ist es ein zentraler Bestandteil der Jugend-
hilfe im Bodenseekreis. Jugendliche zwischen 14 und 21 Jah-
ren erhalten hier kostenlose Unterstützungsangebote, wenn sie
beispielsweise mit Schulstress, Suchtproblemen, ungeplanten

Schwangerschaften, Konflikten mit der Familie oder im Freun-
deskreis zu kämpfen haben. Die Fachkräfte der Jugendhilfe im
Strafverfahren/Jugendbegleitung des Jugendamts Bodensee-
kreis sowie die Suchtberatungsstelle der Diakonie stehen regel-
mäßig vor Ort für Gespräche zur Verfügung und begleiten die
jungen Menschen individuell und verlässlich. Getragen und fi-
nanziert wird das KONTRA gemeinschaftlich vom Landratsamt
Bodenseekreis, der Stadt Friedrichshafen sowie der Diakonie
Oberschwaben Allgäu Bodensee.
Auch für andere Akteure im Sozialraum ist das KONTRA ein fester
Bestandteil ihrer Arbeit. Im vergangenen Jahr wurden die Räu-
me etwa 250 Mal genutzt – für Elternbildungsformate, sozia-
le Trainingskurse, Netzwerktreffen oder Fortbildungen. Selbst-
hilfegruppen wie etwa für Eltern oder Berufskraftfahrer finden
hier ebenso einen Treffpunkt wie die Jugendberufsagentur, die
in Kooperation mit Jobcenter, Arbeitsagentur und Jugendamt
monatlich Beratungen für Menschen bis 25 Jahre durchführt.
Die enge Zusammenarbeit mit sozialen Trägern, der Polizei,
der Staatsanwaltschaft, dem Gericht und zahlreichen Vereinen
zeigt, wie stark das KONTRA in die regionale Jugendhilfestruktur
eingebunden ist. Viele Jugendliche finden über diese Netzwerke
den Weg in die Einrichtung.

Ein Ort der zweiten Chancen
Was das KONTRA ausmacht, brachte Sozialdezernent Ignaz Wet-
zel bei seiner Ansprache auf den Punkt. Er beschrieb den Treff-
punkt „als einen Ort der zweiten Chancen, als einen Ort der Zu-
versicht und des echten Hinsehens“. Weiter sagte er: „Die Wie-
dereröffnung habe eindrucksvoll gezeigt, dass das KONTRA sei-
nem Ursprung treu bleibt. Es ist ein geschützter Raum für junge
Menschen, in dem nicht nur Beratung, sondern auch Vertrau-
en und Gemeinschaft gelebt werden. Zeit, Nähe und echtes In-
teresse sind hier mehr als Schlagworte: Sie bilden vielmehr die
Grundlage dafür, dass Jugendliche neue Perspektiven entwi-
ckeln und schwierige Lebensphasen bewältigen können.“

Der Biber im Bodenseekreis: Hinweise
für Spaziergänge und Hundebesitzer

In den letzten Jahren ist der Biber wieder in vielen Gewässern
im Bodenseekreis heimisch geworden. Mit seiner Rückkehr in die
Natur taucht zunehmend die Frage auf, ob der Biber für Men-
schen oder Hunde gefährlich werden kann. Die Kreisverwaltung
des Bodenseekreises nimmt dies zum Anlass, einige wichtige
Hinweise zum richtigen Verhalten bei Begegnungen mit dem
geschützten Wildtier zu geben.
Der Biber ist grundsätzlich ein ruhiges, scheues Tier, das den
Kontakt zum Menschen meidet. In der Regel flüchtet er sofort,
wenn er Menschen wahrnimmt. Wie bei vielen anderen Wild-
tieren kann es jedoch zu Abwehrverhalten kommen, wenn der
Biber überrascht, in die Enge getrieben oder durch freilaufende
Hunde bedrängt wird. Besonders in der Zeit von Frühjahr bis in
den Herbst, wenn Biber ihre Jungtiere aufziehen, reagieren sie
empfindlich auf Störungen. In solchen Situationen kann sich das
Tier mit seinen kräftigen Zähnen zur Wehr setzen.

Foto: Adobe Stock
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Hunde bitte anleinen
Freilaufende Hunde können für den Biber eine Bedrohung dar-
stellen, da sie in sein Revier eindringen und ihn oder seine Jun-
gen in Bedrängnis bringen können. Die Kreisverwaltung emp-
fiehlt daher, Hunde beim Spaziergang in der Nähe von Gewäs-
sern – vor allem in den frühen Morgen- oder späten Abendstun-
den – stets angeleint zu führen. Zusätzlich sollten Spaziergän-
gerinnen und Spaziergänger offizielle, ausgeschilderte Wege
nutzen und Rücksicht auf Uferbereiche und Biberbauten neh-
men.

Beobachten ja – stören nein
Begegnungen mit Bibern können ein eindrucksvolles Natur-
erlebnis sein, wenn man ihnen mit dem nötigen Respekt begeg-
net. Wer sich ruhig verhält und ausreichend Abstand hält, kann
das Tier beobachten, ohne es zu beunruhigen. Damit schützt
man nicht nur sich selbst und sein Haustier, sondern trägt auch
zum Schutz dieser streng geschützten Tierart bei, die eine wich-
tige Rolle im ökologischen Gleichgewicht der hiesigen Gewäs-
serlandschaften spielt.

Bodenseekreis organisiert
Krankentransportfahrzeug für
ukrainischen Landkreis Kolomyja

Der Bodenseekreis hat dem ukrainischen Landkreis Kolomyja bei
der Beschaffung eines dringend benötigten Transportkranken-
fahrzeugs geholfen. Es wird vor Ort für den sicheren Transport
verwundeter Soldatinnen und Soldaten sowie anderer Patien-
tinnen und Patienten von Kliniken in Reha-Einrichtungen einge-
setzt. Finanziert wurde das Fahrzeug zu 90 Prozent aus Mitteln
des Bundesprogramms Engagement Global, die verbleibenden
zehn Prozent übernahm der Landkreis Kolomyja selbst.
Die Initiative zur Unterstützung entstand im Rahmen der lang-
jährigen hiesigen Kreispartnerschaft mit dem polnischen Land-
kreis Tschenstochau, der wiederum seit über 30 Jahren enge Be-
ziehungen zur Kreisverwaltung in Kolomyja pflegt. Bei einem
Besuch in Tschenstochau baten Vertreter des ukrainischen Land-
kreises die Partnerschaftsbeauftragte des Bodenseekreises, Ka-
tharina Zlotos, um Hilfe bei der Suche nach einem geeigneten
Krankentransportfahrzeug mit Rollstuhllift.
Durch das Engagement des Bodenseekreises konnte schließlich
ein passendes Fahrzeug im niedersächsischen Gildehaus gefun-
den werden. Am 12. Juni reiste eine Delegation aus Kolomyja
nach Deutschland, um das Fahrzeug entgegenzunehmen und si-
cher in die Ukraine zu überführen.

v.l.: Der stellvertretende Landrat des Landkreises Kolomyja, Dmytro
Samuliak, mit der Partnerschaftsbeauftragtes des Bodenseekrei-
ses, Katharina Zlotos, sowie dem Kreistagmitglied des Landkreises
Kolomyja, Ivan Bozhovskyy Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Tännele-Post – Neues und
Interessantes aus heimischenWäldern

Amerikanische Kermesbeere –
gefährlicher Neuzugang in unseremWald

So hübsch die Beere anzusehen ist – wenn man sie nicht jetzt
massiv bekämpft, wird sie sich wohl ähnlich stark wie Spring-
kraut ausbreiten.
Appell an alle Spaziergänger, Eltern undWaldbesitzer:
Wer diese Pflanze beim Spazierengehen oder im eigenen Wald
entdeckt: Mit Wurzel ausreißen! Gerne auch den Fundort ans
Revier melden!
Denn: Giftige Beeren, unkontrollierte Ausbreitung und sie ver-
hindert das Keimen von Waldbäumen! Wenn viele Augen und
Hände aufmerksam sind, kann man die Kermesbeere noch stop-
pen. Gerade wo nur einzelne Exemplare wachsen, ist der Effekt
hoch!
Bitte nicht knicken, denn der Saft kann Allergien auslösen. Ent-
weder Ausreißen mit Wurzel oder Zertrampeln oder die Beeren
pflücken, damit diese nicht von Vögeln verbreitet werden.
Einladung Arbeitseinsatz:
20. August 2025 im Stadtwald TT, 17:30 Uhr
Treffpunkt bei Anmeldung
Bitte Handschuhe und Spaten mitbringen. Für eine kleine Erfri-
schung ist gesorgt. Anmeldung unter: Kajta.walter@bodensee-
kreis.de oder Tel. 0159/04204051 Revierleiterin Katja Walter

Bundeswehrübung im Bodenseekreis:
Fallschirmjäger springen in den
Bodensee

Von Freitag, 1. bis Montag, 4. August 2025 übt die Bundeswehr
des Fallschirmjägerregiments 26 aus Zweibrücken das soge-
nannte „NotverfahrenWasserlandung“ über dem Bodensee. Ge-
übt wird am Uferabschnitt der Gemeinde Langenargen. Dabei
kommen verschiedene Fahrzeuge, Boote sowie ein Transport-
flugzeug für den Absprung zum Einsatz. Startpunkt ist der Flug-
hafen in Friedrichshafen.
An vier aufeinanderfolgenden Tagen werden die Fallschirmjä-
ger durch ein Transportflugzeug direkt über dem Bodensee ab-
gesetzt, um anschließend im Wasser zu landen. Die Landung im
Wasser erfordert besondere Verfahrensweisen im Umgang mit
dem Fallschirm, die regelmäßig trainiert werdenmüssen, um sie
im Ernstfall sicher anwenden zu können.

Es ist das jährliches Spektakel am Uferabschnitt der Gemeinde
Langenargen: Das Notverfahren Wasserlandung der Bundeswehr
findet in diesem Jahr vom 1. bis 4. August statt.

Foto: Zelle Informationsarbeit Fallschirmjägerregiment

Der Wassersprungdienst am Bodensee geht zurück auf eine Pa-
tenschaft der ehemaligen Luftlandesanitätskompanie 260 mit
der Gemeinde Langenargen. Inzwischen wird diese Tradition –
und der damit verbundene Sprungdienst – von der 9. Kompa-
nie des Fallschirmjägerregiments 26 fortgeführt. Als besonderes
Highlight werden am 2. August 2025 zusätzlich Fallschirmjäger
mit Flächenfallschirmen in das Uferfest der Gemeinde hinein-
springen.

„jung + gegenständlich“:
Bewerbung um Kunst-Förderpreis 2026
ab sofort möglich

Junge Künstlerinnen und Künstler mit Wohnsitz in Deutschland,
Österreich oder der Schweiz können sich ab sofort für den För-
derpreis des Bodenseekreises für gegenständliche Kunst bewer-
ben. Einsendeschluss ist der 16. November 2025. Teilnahmebe-
rechtigt sind alle, die im kommenden Jahr nicht älter als 35 Jahre
sind und eine künstlerische Ausbildung absolvieren oder bereits
abgeschlossen haben. Eingereicht werden müssen drei Werke in
gegenständlicher Malerei oder Zeichnung. Weitere Informatio-
nen und Bewerbung unter: www.bodenseekreis.de/foerderpreis
Aus den eingegangenen Bewerbungen wählt eine Fachjury rund
30 Künstlerinnen und Künstler aus, die ab März 2026 an einer
Ausstellung in der Galerie Bodenseekreis in Meersburg teilneh-
men. Im Anschluss an die Ausstellung wird der mit 4.000 Euro
dotierte Förderpreis vergeben. Die Preisträgerin bzw. der Preis-
träger erhält zudem im Jahr 2027 eine Einzelausstellung in der
Galerie Fähnle in Überlingen.
Auch das Publikum darf sich beteiligen: Während der Ausstel-
lung können Besucherinnen und Besucher ihre Stimme für ein
Werk abgeben. Nach Ende der Ausstellung wird der Publikums-
preis in Höhe von 1.000 Euro an die oder den Gewählten verlie-
hen.

Jurypreisträgerin 2024: Luna Haser, Regenpfützen, 2023
Foto: VG Bild-Kunst, Bonn 2025

Neu auf der Freiwilligenbörse
„Engagiert am See“: Plätze für Soziales
Jahr und Bufdi

Auf der Freiwilligenbörse „Engagiert am See“ können jetzt auch
Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder den Bundes-
freiwilligendienst (BFD) ausgeschrieben werden und gefunden
werden. Die ersten Institutionen aus den Bereichen Soziales und
Umwelt haben hier bereits ihre Angebote veröffentlicht – wei-
tere sollen folgen. Junge Leute, die zum Beispiel nach der Schu-
le neue Erfahrungen sammeln und eine sinnvolle Arbeit leisten
wollen, können hier ab sofort nach einem FSJ- oder BFD-Platz
suchen: www.engagiert-am-see.de
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Wer einen FSJ- oder BFD-Jahr machen möchte und einen Platz
sucht, klickt auf „Engagement finden“, geht dann auf die Frei-
willigenbörse und wählt in der Suchmaske „Ehrenamt Typ“ FSJ/
FÖJ aus.
Dann auf „Suche starten“ klicken und die eingestellten Plätze
werden angezeigt. Da immer wieder neue Angebote in die Bör-
se eingestellt werden, lohnt es sich, immer wieder mal reinzu-
schauen.

Xenia Reis (macht gerade ihre freiwilliges soziales Jahr beim Ju-
gendreferat Markdorf) und empfiehlt die Freiwilligenbörse „Enga-
giert am See“, damit junge Menschen ein passendes FSJ- oder BFD-
Angebot finden können. Foto: Jugendreferat Markdorf

Die Freiwilligenbörse „Engagiert am See“ ist ein Gemeinschafts-
projekt der Stadt Friedrichshafen und des Bodenseekreises. Ge-
meinnützige Vereine, Organisationen und Gemeinden aus dem
Bodenseekreis, die Unterstützung suchen, können sich unter
https://engagiert-am-see.de/fuer-organisationen registrieren
und dort ihre Angebote online stellen.
Bürgerinnen und Bürger, die sich engagieren möchten, können
diese Einsätze ganz bequem nach Ort, Themenfeld, Interessen
und Talenten filtern. Die Nutzung ist selbstverständlich kosten-
frei. Aktuell haben in der Freiwilligenbörse rund 150 Einrichtun-
gen etwa 200 Engagement-Angebote veröffentlicht.

„Punkt, Punkt, Komma, Strich“:
Workshop für Kinder zur Porträtkunst
in der Galerie Bodenseekreis

AmMontag, 4. August 2025 von 10 bis 12 Uhr sind Kinder ab sie-
ben Jahren zu einem kreativen Workshop in die Galerie Boden-
seekreis im Roten Haus am Meersburger Schlossplatz 13 einge-
laden. Unter dem Titel „Punkt, Punkt, Komma, Strich“ führt der
Kißlegger Künstler Jürgen Weing Kinder spielerisch an das The-
ma Porträt heran. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung
ist bis zum 31. Juli unter 07541 204-6400 oder kreiskulturamt.
sekretariat@bodenseekreis.de möglich. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.
Mit einer „Gesichter-Ralley“ erkunden die Kinder, wie unter-
schiedlich Gesichter in der Kunst dargestellt werden können. In
praktischen Übungen zeigt der Künstler, wie sich mit wenigen
Linien ausdrucksstarke Gesichter zeichnen lassen. Ergänzt wird
der Workshop durch ein Porträt-Memory und Suchbildrätsel.
Natürlich gibt es auch die Gelegenheit, mit Bleistift, Bunt- und
Filzstiften selbst kreativ zu werden.
Die Veranstaltung findet im Rahmen des museumspädagogi-
schen Begleitprogramms zur Ausstellung „Wolfgang Henning –
Von Katzen, Engeln und anderen Menschen“ statt.
Weitere Informationen: www.galerie-bodenseekreis.de

Katalog zur Ausstellung
Heike Frommer (Hg.): Wolfgang Henning – Von Katzen, Engeln
und anderen Menschen, ISBN: 978-3-945396-28-5, 23 €
Erhältlich im Kulturamt Bodenseekreis: Schloss Salem, 88682
Salem. 07541 204-6400, kreiskulturamt@bodenseekreis.de
Kontakt: Rotes Haus l Galerie Bodenseekreis, Schlossplatz 13,
88709 Meersburg, Tel. 07532 494129, galerie.meersburg@bo-
denseekreis.de
Öffnungszeiten
10. Juli – 2. November 2025
Di – So und feiertags 11 – 17 Uhr, Do bis 19 Uhr
Eintritt
Erw. 4,- € / ermäßigt 2,- €
Freier Eintritt mit der Bodensee Card Plus
Begleitprogramm
* Punkt, Punkt, Komma, Strich, Gesichter-Ralley mit Künstler
Jürgen Weing, 4. August, 10 – 12 Uhr. Workshop für Kinder ab
7 Jahren.
* Katzen, Tatzen, Fratzen, Tierische Schnitzeljagd mit Muffins &
Limonade, 8. September, 10 – 12 Uhr. Für Kinder ab 7 Jahren.
Dialogführungmit Heike Frommer und Ralf Michael Fischer, (Lei-
terin der Kreisgalerie und Leiter des Museums Langenargen), 25.
September, 18 Uhr
* Katzen, Tatzen, Fratzen, Tierische Schnitzeljagd mit Muffins &
Limonade, 27. Oktober, 14 – 16 Uhr. Für Kinder ab 7 Jahren.
Alle Veranstaltungen: Eintritt frei!
* Anmeldung vier Tage vorher erforderlich: 07541 204-6400,
kreiskulturamt.sekretariat@bodenseekreis.de

Auf geht’s in die Galerie Bodenseekreis.
Foto: Landratsamt Bodenseekreis

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang
– Kindertagespflegefachstelle –

Lieblingsjob gesucht?
Tagesmama/Tagespapa werden!
Sie haben Freude amUmgangmit Kindern und suchen eine neue
berufliche Herausforderung? Sie möchten gern pädagogisch tä-

tig werden? Dann machen Sie die Kindertagespflege zu Ihrem
Beruf! Nehmen Sie an unserer Online-Informationsveranstal-
tung teil und erfahren Sie alles rund um den Beruf der Kinder-
tagespflegeperson.
Termine:
Mittwoch, 06.08.2025, 19.30 Uhr
Mittwoch, 17.09.2025, 10.30 Uhr
Mittwoch, 22.10.2025, 19.30 Uhr
Mittwoch, 12.11.2025, 10.30 Uhr
Mittwoch, 03.12.2025, 19.30 Uhr
Anmeldung: Carmen Christ-May, carmen.christ-may@boden-
seekreis.de
Weitere Fragen klärt ihre zuständige Fachkraft für Tettnang,
Eriskirch oder Neukirch: marion.litter@bodenseekreis.de, oder
07542-980630 20.

TOUR I S T-
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Blasmusik auf dem Bärenplatz

Krumbach und Laimnau begeistern am 30. Juli und
6. August ihr Publikum
Der Musikverein Krumbach e. V. spielt am Mittwoch, 30. Juli,
um 19 Uhr auf dem Bärenplatz. Ob Polka, Marsch oder moder-
ne Blasmusik mit Gesang – die 60 Musikant*innen freuen sich
mit ihrem Dirigenten Fabian Börner auf den Auftritt unter freiem
Himmel im Herzen der Stadt.

Foto: Daniel Preuss
Der Musikverein Laimnau e. V. sorgt eine Woche später am 6.
August, ebenfalls um 19 Uhr, im Schatten des Torschlosses für
Stimmung. Das Repertoire der Formation reicht vom zünftigen
Klassiker bis zur modernen Unterhaltungsmusik mit Gesang. Di-
rigent ist Simon Heimpel.

Foto: Gerhard Litz
Beide Musikkapellen sind gern gesehene Gäste bei Frühschop-
pen und Feierabendhocks, kirchlichen Festlichkeiten oder Mu-
sikfesten in der Region. Tettnang freut sich sehr, dass Klarinette
und Posaune, Trompete und Horn, Saxophon und Tuba den Bä-
renplatz in eine musikalische Klangwelt tauchen.
Die Platzkonzert-Besucher genießen bei dem City-Wirt kühle
Getränke und kleine Speisen. Plätze können unter 07542 53711
(Café Bar City) reserviert werden. Auf dem Torstuben-Areal be-
wirtet am 30. Juli der Fanfarenzug Montfort e. V., am 6. August
die Soldatenkameradschaft Hiltensweiler.
Die Konzerte finden nur bei guter Witterung statt. Der Eintritt
ist frei.
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Weitere Informationen unter www.tettnang.de/platzkonzerte
und bei der Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tett-
nang, +49 7542 510-500, tourist-info@tettnang.de.

Einmal Graf und Gräfin sein

Kinderkostümführung im Neuen Schloss Tettnang
am 3. August, 11 Uhr – jetzt Plätze sichern!
Zu Beginn der Sommerferien bietet die Tourist Information
in Kooperation mit den Staatlichen Schlössern und Gärten Ba-
den-Württemberg am Sonntag, 3. August, 11 Uhr, für sechs-
bis zwölfjährige Besucher die Kinderkostümführung im Neuen
Schloss Tettnang an.

Foto: Blitzlicht

Die Führung ist das beste Rezept gegen Langeweile in den Fe-
rien, erfahren doch die Kinder hautnah, wie vor 250 Jahren der
Alltag im Schloss aussah. Wo speisten Grafen und Gräfinnen, wo
tanzten sie, wo legten sie ihr müdes Haupt nieder? Gekleidet in
barocke Kostüme, erkunden die jungen Adeligen die Beletage,
die Schlosskirche und den Bacchussaal.
Da Kostüme und damit auch die Teilnehmerzahl beschränkt ist,
bittet die Tourist Information um Anmeldung zur Führung. Die
Kosten belaufen sich auf 9 Euro pro Kind.
Information & Anmeldung: Tourist Information Tettnang, Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon 07542 510-500, tourist-
info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen

Neues Schloss Tettnang

Geschichten & Fabeln – eine sagenhafte Führung
am Samstag, 9. August, 15:30 Uhr
Die Räume im Schloss sind prachtvoll gestaltet und eingerich-
tet. Spannend ist der genaue Blick auf Ausstattungsgegenstän-
de, wie Schränke und Stühle, Wandteppiche, Gemälde und Stu-
ckaturen. Ein Rundgang durch eine zauberhafte Barockzeit mit
lustigen und nachdenklichen Sagen, Fabeln und Märchen.

Foto: Arnim Weischer, Copyright: SSG

Treffpunkt zur Führung ist an der Museumskasse, 1. OG, Südflü-
gel, Neues Schloss, Montfortplatz 1, Tettnang. Die Kosten belau-
fen sich auf 10 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de,
www.tettnang.de/fuehrungen

BAROCKwoche vom
9. bis 17. August 2025 an
der Oberschwäbischen
Barockstraße

Auch Tettnang ist dabei
Barocke Schatzkiste öffnet sich
Oberschwaben-Allgäu ist eine wahre Schatzkiste des Barock.
Während der BAROCKwoche 2025 lebt die glanzvolle Epoche
entlang der Oberschwäbischen Barockstraße auf und lädt dazu
ein, sie mit allen Sinnen zu genießen: Historische Persönlichkei-
ten geben spannende Einblicke in ihr Leben, Konzerte lassen die
ferne Zeit erklingen und Führungen in Kirchen und Schlössern
machen deutlich, wie sehr damals sakrale Kunst und höfisches
Leben im Dienst opulenter Inszenierungen standen.
Auch Tettnang ist mit zwei Themenführungen im Neuen Schloss
mit dabei. Am Samstag, 9. August, wirft Brigitte Hille mit ihren
Gästen einen genauen Blick auf Ausstattungsgegenstände wie
Schränke und Stühle, Wandteppiche, Gemälde und Stuckatu-
ren. Die sagenhafte Führung „Geschichten & Fabeln“ startet um
15:30 Uhr.

Foto: Ernst Fesseler, Copyright: Stadt Tettnang
Am Sonntag, 18. August, spricht die Kunsthistorikerin Dr. Helga
Müller-Schnepper von der Kultur des noblen Essens. Tatsächlich
ist das gepflegte Speisen und Trinken engmit der Barockzeit und
dem adeligen Leben in Schlössern verknüpft. Die Führung „Tisch
& Tafel am Hofe – Das Essenszeremoniell im Neuen Schloss“, be-
ginnt um 15:30 Uhr.
Die Kosten für die Führungen belaufen sich auf 10 Euro pro Person,
ermäßigt 5 Euro. Treffpunkt ist im 1. OG, Südflügel, Neues Schloss,
vor der Museumskasse. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mehr Informationen zu allen Programmpunkten unter
www.himmelreich-des-barock.de
Stationen der BAROCKwoche finden sich in: Achberg, Bad Schus-
senried, Illertissen, Kempten, Kißlegg, Laupheim, Leibertingen-
Kreenheinstetten, Leutkirch, Memmingen, Mengen, Obersta-
dion, Och-senhausen, Ottobeuren, Pfullendorf, Ravensburg, Sa-
lem, Sigmaringen, St.Gallen, Tettnang, Wald, Weingarten
Die Oberschwaben Tourismus GmbH mit Sitz in Bad Schussen-
ried ist Trägerin der Marke „Oberschwäbische Barockstraße“ und
vermarktet die Ferienstraße national und international. Kon-
takt: Tel. +49 (0)7583 92638-0, info@oberschwaben-tourismus.
de, www.himmelreich-des-barock.de

KUNST UND
KULTUR
Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

KAMMERMUSIK IN TETTNANGS KIRCHEN
TRIO TOCCATA
Konzert für zwei
Trompeten und Orgel

Freitag, 1. August 2025, 19:30 Uhr
St. Gallus Kirche Tettnang © Trio Toccata
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein der Kirchen-
musik St. Gallus.
Eintritt frei! Spenden erbeten
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Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu den
mit diesem Zeichen gekennzeichneten Spectrum-Veranstaltun-
gen und wieder nach Hause.
Telefonische Anmeldung Montag bis Donnerstag
17-18 Uhr unter Tel. 07542 510-520.

Alle Informationen zu diesen Einzelveranstaltungen finden
Sie auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de und
www.lebendiges-barockschloss.de

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vorlage
eines Nachweises 50 % Ermäßigung.
Neu: Schüler und Studenten, die keinen festen Sitzplatz
benötigen, können 20 Minuten vor Veranstaltung an der
Abendkasse Restkarten für 3 € erwerben.
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach 7 Tagen zurück
in den Verkauf!

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Leseabenteuer
in den Sommerferien

Macht mit beim coolen Sommer-Lese-Club der
Stadtbücherei Tettnang. Habt Spaß und ge-
winnt schon ab dem ersten gelesenen Buch einen tollen Preis!
Wer Lust hat, kann zusätzlich zu seinem Lieblingsbuch ein eige-
nes Buchcover gestalten und somit die Gewinnchancen erhöhen.
Die Vorlagen gibt es bei uns.
Wir ihr mitmachen könnt? Schaut einfach auf unsere Homepage
unter www.stadtbuecherei-tettnang.de. Anmelden könnt Ihr
euch die ganzen Ferien über.
Die Leseclub-Aktion geht noch bis 17. September 2025 und ist
ein badenwürttembergisches Projekt der Fachstellen für das öf-
fentliche Bibliothekswesen zur Literatur- und Leseförderung.
Konzipiert für Schülerinnen und Schüler von 8 bis 12 Jahren. Die
Teilnahme ist kostenlos.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Holger Paetz
Auch Veganer
verwelken
Kabarett

Samstag, 20. September 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr © Paetz
Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch! Holger Paetz wird mit-
marschieren. Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln
veredeln. Das Ziel ist es Wert: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit,
mehr pures Leben. Schönere Frauen, schnellere Autos – alles
wird gut! Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel
sind voll aus Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol.
Holger Paetz ist der personifizierte Gegenentwurf zur grassie-
renden, schalen Comedy-Welle: Klug, pointiert, stets niveauvoll
und sprachlich geschliffen wie eine Rasierklinge.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Birgit Süß
Das Graue vom Himmel
Kabarett mit Musik

Samstag, 11. Oktober 2025
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Einlass ab 19:00 Uhr © Süß
Das neue Programm von Birgit Süß „Das Graue vom Himmel“ -
eine Fahrt ins Blaue, versetzt mit grauen Strähnen – ein Hoff-
nungsschimmer am Horizont, wenn der Alltag mal wieder über
einem zusammenschlägt und sich zu einem Kuriositätenkabi-
nett entwickelt.
Süß buddelt sich schonungslos, wortreich und hochunter-
haltsam durch den Unsinn des Lebens. Inzwischen in der Le-
benshälfte angelangt, in der man nicht nur zusehends, son-
dern auch zunehmend älter wird und man von grauen Haaren
an ganz unvermuteten Körperstellen überrascht wird, kommt
sie aus dem Staunen nicht mehr heraus: Früher war doch alles
schöner, oder?
Und natürlich werden bei Birgit Süß auch Chansons gesungen,
übers Radfahren, die Liebe, auf Schwäbisch, begleitet von Klaus
Ratzek an Tuba und Kontrabass.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Andrea Rehm Trio
Bonjour le Jazz
Chanson & Jazz

Samstag, 15. November 2025
live im KiTT um 20:00 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr ©Rehm
Mit Lebensfreude und Gefühl bewegen sich die Musiker Mar-
tin Giebel und Heiner Merk zusammen mit der Sängerin Andrea
Rehm musikalisch zwischen der Welt der großen französischen
Chansonniers und den Verwandlungen, die das Trio mit inter-
essanten Arrangements und Improvisationslust entstehen las-
sen – ein frankophiler Zauber! Das Trio begibt sich auf die Suche
nach Reduktion und doch reicher, emotionaler Tiefe, …. moins
c‘est plus!
Preis VVK 18,00 €, AK 20,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang , Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN
30.07.2025

17:00 Uhr
Tannauer Feierabendhock,
Musikkapelle Tannau e. V.
Dorfgemeinschaftshaus Tannau
Ab 18:00 Uhr Musikalische Umrahmung
mit der MK Tannau e. V.

01.08.2025

17:00 Uhr
Sportfest, SV Tannau e. V.
Sportplatz Krumbach
Weitere Details unter www.sv-tannau.de

02.09.2025

15:00 Uhr
Besichtigung LAYER-Grosshandel
CDU Tettnang
Klausenburgerstraße 15, TT
Weitere Infos unter www.cdu-tettnang.de

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Museum und Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17:00 Uhr

Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag, 11:00 Uhr,
Donnerstag, 18:30 Uhr (mit Bierverkostung).
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.

Familienführungmit Bastelangebot: Dienstag, 11:00 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich

Bei Fragen: T 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

VOLK SHOCH -
SCHULE

Neues Programm der vhs Bodenseekreis: Inspiration,
Erkenntnis, Fitness und Ausgleich im Herbst
Urlaubslektüre mit Niveau – kurz vor den Sommerferien er-
scheint das neue Programmheft der Volkshochschule Bodensee-
kreis. Das leuchtend blaue Heft ist ab sofort wieder in den Ban-
ken, Rathäusern, Einrichtungen des Landkreises und vielen Ge-
schäften kostenlos erhältlich. Die über 1.100 Kursangebote sind
auch im Internet unter www.vhs-bodenseekreis.de zu finden
und buchbar.
Einige ausgewählte Kurse im Bereich Gesundheit und Ernährung
sind zum ersten Mal mit Wellpass nutzbar.
Für das kommende Semester kündigt die vhs Bodenseekreis zu-
dem eine moderate Preiserhöhung an.
Infos und Beratung unter Tel. 07541 204-5482, -5431 und -5468
sowie www.vhs-bodenseekreis.de

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
13. Aug

MiTT-Doks
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Kurse
Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau SonjaMartin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542/4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.
Friedrichshafen, 21. Juli 2025
Tanzfitness „Groove“®
Für alle, die neu einsteigen oder wieder mitgrooven wollen,
bietet dieser Kurs eine perfekte Mischung aus klaren Impulsen,
freier Bewegung und ganz viel Spaß.
Freu dich auf abwechslungsreiche Beats, überraschende Rich-
tungen, volle Körperpräsenz – und jede Menge gute Laune!
Groove ist ein offenes, energiegeladenes Tanzformat, das dich
stärkt, bewegt und begeistert.
Verena Stahr, 8 Tage
Dienstag, 16.09.2025-03.02.2026, 17:15 - 18:15 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB302588TT
Einführung in das Reich der Pilze - eine Pilzwanderung
Bei der Pilzlehrwanderung soll in praxisbezogener Weise eine
erste Einführung in das spannende Reich der Pilze geschehen:
Die Pilzlehrwanderung ist keine Sammelaktion! Gefundene
Speisepilze dürfen aber gerne mitgenommen werden
Die Wanderung ist nicht barrierefrei und nicht geeignet für Kin-
derwagen o.ä., auch nicht für Kinder unter 10 Jahren.
Dieter Heinzler, 1 Nachmittag
Freitag, 19.09.2025, 14:00 - 17:00 Uhr PB104350TT*
Treffpunkt: Wanderparkplatz Tettnanger Wald (Schäferhof)
Deutsch, Niveau A1.1
Kurs für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse.
Franz Kortmann, 12 Abende, 22.09.2025 - 15.12.2025
Montag, 18:30 - 20:00 Uhr PB404201TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12
Deutsch, Niveau B1.1
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen aus A2.
Franz Kortmann, 12 Abende, 22.09.2025 - 15.12.2025
Montag, 20:00 - 21:30 Uhr PB404202TT PB302477TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12
78,93 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden)
Rückentraining mit Pilates
Sie kräftigen Ihre Muskulatur und lernen Übungen kennen, die
Ihrem Körper von Kopf bis Fuß nutzen und ihm gut tun.
Silvia Stopper, 16 Vormittage, 23.09.2025 - 03.02.2026
Dienstag, 11:00 - 12:00 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB302479TT

„Groove“® Kids - für Kinder von 5 bis 9 Jahren Neu!
Lust auf Musik, Bewegung und ganz viel gute Laune? Bei „Groo-
ve“® Kids wird getanzt, was das Zeug hält – und zwar ganz oh-
ne Leistungsdruck! Jedes Kind bringt sich ein, so wie es gerade
fühlt: mal wild, mal verspielt, mal cool – alles ist erlaubt!
„Groove“® Kids stärkt das Körpergefühl, die Kreativität und das
Selbstbewusstsein – und macht nebenbei auch noch richtig fit.
Der Kurs findet im 14-tägigen Rhythmus statt, nicht wöchent-
lich.
Verena Stahr, 9 Nachmittage
Dienstag, 23.09.2025-27.01.2026, 17:00 - 17:45 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB205252TT
Englisch Niveau A1, Anfängerkurs
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger mit geringen Vorkenntnis-
sen, die mit Spaß und Leichtigkeit die englische Sprache lernen
möchten.
Nadja Saß, 14 Abende, 23.09.2025 - 20.01.2026
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB406123TT
Yoga für Einsteiger
Wir lernen unseren Lebensweg ruhiger und gelassener zu ge-
hen. Yoga vitalisiert und verbreitet Harmonie und Gelassenheit.
Sabine Schmid, 11 Abende, 23.09.2025 - 09.12.2025
Dienstag, 18:00 - 19:15 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB301182TT
Zumba®
Karina Scheriau-Medina, 15 Abende, 23.09.2025 - 27.01.2026
Dienstag, 18:45 - 19:45 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB302594TT
XCOWalking (Reaktiv-Walking)
Teilnehmenden: 11,00 EUR Leihgebühr für XCO-Gerät (werden
von Kursleiterin eingesammelt)
Diana Paul, 11 Abende, 23.09.2025 - 09.12.2025
Dienstag, 19:00 - 20:00 Uhr PB302958TT
Treffpunkt: Wanderparkplatz Tettnanger Wald (Schäferhof)
Yoga für Geübte
Für diesen Kurs sind Grundkenntnisse im Yoga erforderlich.
Sabine Schmid, 11 Abende, 23.09.2025 - 09.12.2025
Dienstag, 19:30 - 20:45 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB301181TT
Zumba®
Karina Scheriau-Medina, 15 Abende, 23.09.2025 - 27.01.2026
Dienstag, 19:45 - 20:45 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB302595TT
Faszientraining
Durch Faszientraining erreichen wir bewegliche Faszien, die
unseren Körper elastischer werden lassen. Die Bewegungen

werden erleichtert, Verspannungen gelockert, Verletzungen
können reduziert werden, wodurch sich unser gesamtes Wohl-
empfinden steigert.
Annette Videha, 12 Nachmittage, 24.09.2025 - 17.12.2025
Mittwoch, 16:00 - 17:00 Uhr
JKS Raum PB302282TT / 59,20 EUR

Indische Currys und Naan-Brot
Dieser Kurs bietet nicht nur eine kulinarische Reise durch Indien,
sondern auch einen tiefen Einblick in die Kochtechniken, die die
indische Küche so einzigartig machen. In diesem Kurs entdecken
Sie die berühmten Rezepte Indiens und lernen die traditionellen
Kochtechniken kennen, die die indische Küche seit Generationen
prägen. Inhalt des Kurses: Indischer Masala Chai, Butter Hähn-
chen Curry, Paneer-Butter Curry (indischer Käse), Naan Brot und
Reis, Mango-Lassi.
Bitte mitbringen: Vorratsbehälter, Geschirrtuch, Schürze.
Sowmiya Swamydurai, 1 Tag
Mittwoch, 24.09.2025, 17:30 - 21:30 Uhr
Uhlandschule, Küche, Weinstr. 4 PB305103TT*

Gymnastik nach Pilates
Silvia Stopper, 16 Tage, 24.09.2025 - 04.02.2026
Mittwoch, 17:30 - 18:30 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB302371TT

Fatburner Aerobic
Ein intensives Programm zur Figurverbesserung. Dabei wird
mit Musik und verschiedenen Handgeräten Ausdauer, Kraft und
Koordination mit gesundheitsorientierter Funktionsgymnas-
tik trainiert. Dehnübungen sorgen für mehr Beweglichkeit und
wohltuende Entspannungsübungen runden die Stunde ab. Me-
lanie Martin, 18 Abende, 24.09.2025 - 11.02.2026
Mittwoch, 18:00 - 19:10 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB302550TT

Englisch, Niveau A2, Fortsetzung
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit Englischkenntnis-
sen, die mit Spaß und Leichtigkeit die englische Sprache lernen
und verbessern möchten.
Claudia Strahberger, 12 Abende, 24.09.2025 - 17.12.2025
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB406228TT

Innere Unruhe und Nervosität
In diesem Kurs erhalten Sie praktische Tipps und Übungen für
den Alltag, die Ihnen helfen können, zu innerer Ruhe und Sta-
bilität auf mentaler, emotionaler sowie körperlicher Ebene zu-
rückzufinden. Die Kursinhalte erleichtern Ihnen den Zugang
zur ganzheitlichen Entspannung durch bewegungsorientierte
Unterstützung in Kombination mit psychotherapeutischen Be-
handlungsansätzen.

Tettnanger Hopfenschlaufe
Te t t n a ng - S i g g enwe i l e r - La i m na u - La ngena rg e n -

E r i s k i r c h - F r i e d r i c h s h a fe n - Ka u - Te t t n a n g

Länge: 42 km (mit ca. 160 m Steigung)

»Die grüne Hopfenschlaufe«, führt durch Wälder, Wiesen, Obst- und Hop-
fengärten vom Bodensee bis nach Tettnang. Auf dem Tettnanger Hop-
fenpfad geht es bis zum Aussichtspunkt hoch über der Stadt. Dort reicht
der Blick bis zu den Alpen. Infos zum Hopfenanbau und Brauen finden
Bierliebhaber im Hopfengut N°20. Auf dem Weg Richtung Langenargen
lohnt in Hubis Hofladen der Einkauf von Gemüse, Obst und Kräutern.

i Weitere Informationen zur Tettnanger Hopfenschlaufe finden Sie unter www.tettnang.de

HOPFENSCHLAUFE
Rad-Rundweg, ca. 42 km Gesamtlänge
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Ute Laser, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 4 Abende,
24.09.2025 - 15.10.2025
Mittwoch, wöchentlich, 18:45 - 19:45 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301918TT*

Wieder gut schlafen! Neu!
Dieser Kurs vermittelt ihnen hilfreiche Tipps und Übungen, da-
mit sie bald wieder nachts wie auf Wolken schlafen können. Fin-
den sie zurück zu tiefer Entspannung, lassen sie den Stress los
und kehren sie zu ihrer Energie zurück.
Ute Laser, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 4 Abende,
24.09.2025 - 15.10.2025
Mittwoch, wöchentlich, 19:55 - 20:55 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301958TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für Erwachsene
der Agentur für Arbeit
Donnerstag von 10.15 – 12.15. Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
25.09.2025, 23.10.2025, 27.11.2025, 18.12.2025, 22.01.2026

Faszientraining
Durch Faszientraining erreichen wir bewegliche Faszien, die
unseren Körper elastischer werden lassen. Die Bewegungen
werden erleichtert, Verspannungen gelockert, Verletzungen
können reduziert werden, wodurch sich unser gesamtes Wohl-
empfinden steigert.
Annette Videha, 12 Vormittage, 25.09.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 10:40 - 11:40 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB302286TT

Waldspaziergangmit der Försterin
Bei einem abendlichen Spaziergangmit der Försterin können Sie
den Wald vor der eigenen Haustür neu entdecken. Fragen rund
um Wald, Forst, Holz und Wildtiere werden je nach Interesse
thematisiert.
Katja Walter, Försterin, 1 Nachmittag
Donnerstag, 25.09.2025, 16:30 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Laimnau (Näheres wir bei Anmeldung per E-Mail be-
kannt gegeben) PB104459TT*

Faszien-Yoga NEU
Durch fließende Bewegungen, sanfte
Dehnübungen der Faszien und dem Lösen von Blockaden stel-
len wir das gesamte Wohlbefinden des Körpers wieder her. Die
verschiedenen Faszien unseres Körpers werden gedehnt und
somit geschmeidig gehalten. Verspannungen können sich da-
durch lösen. Dadurch steigern wir unsere Flexibilität und bleiben
schmerzfrei bis ins hohe Alter.
Asle Sürer, Faszien-Yoga Trainerin, 11 Tage, 25.09.2025 -
18.12.2025
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB301131TT

Spanisch, Niveau B1, Lektion 8/10
„Con gusto nuevo“ B1, Lektion 8/10 (Klett Verlag).
Arlen Poema Hecht, 12 Abende, 25.09.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 18:15 - 19:15 Uhr PB422506TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, UG 02 BK, Manzenbergstr. 12

Faszien-Yoga Neu!
Durch fließende Bewegungen, sanfte
Dehnübungen der Faszien und dem Lösen von Blockaden stel-
len wir das gesamte Wohlbefinden des Körpers wieder her. Die
verschiedenen Faszien unseres Körpers werden gedehnt und
somit geschmeidig gehalten. Verspannungen können sich da-
durch lösen. Dadurch steigern wir unsere Flexibilität und bleiben
schmerzfrei bis ins hohe Alter.
Asle Sürer, Faszien-Yoga Trainerin, 11 Abende, 25.09.2025 -
18.12.2025
Donnerstag, 18:45 - 19:45 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB301130TT

Englisch für Wiedereinsteiger, Niveau B1, Lektion 1
„Easy English B1.2“, (Cornelsen Verlag), Lektion 1

Das Lehrwerk wird durch viele Extramaterialien ergänzt. Neue
Teilnehmende sind herzlich willkommen.
Andrea Veit, 12 Abende, 25.09.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr PB406520TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, EG 017, Manzenbergstr. 12

Spanisch, Niveau A2, Lektion 2/3
„Con gusto nuevo“ A2, Lektion 2/3 (Klett Verlag).
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen.
Arlen Poema Hecht, 12 Abende, 25.09.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 19:45 - 21:00 Uhr PB422210TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, UG 02 BK, Manzenbergstr. 12

Excel - kompakt für Einsteiger
Im Kurs lernen Sie: Tabellen erstellen und formatieren, Kopf- und
Fußzeilen bearbeiten, Arbeiten mit einfachen Formeln, Prozent-
rechnung, Nutzen des Funktionsassistenten (Runden, Kürzen,
statistische Funktionen u. a.), Einsatz der Formelüberwachung,
Filtern und Sortieren sowie viele Tipps und Tricks zum effektiven
Arbeiten mit Excel
Lernmaterial wird online zur Verfügung gestellt.
Voraussetzung: Windows-Grundkenntnisse.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule, 1 Tag
Samstag, 27.09.2025, 09:30 - 16:30 Uhr PB501116TT*
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25

Viele weitere Kurse unter ww.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien vom 31. Juli bis zum 12.
September 2025 jeweils an den vier Vormittagen montags,
mittwochs, donnerstags und freitags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr geöffnet.
Das Gemeindezentrum St. Gallus bleibt ferienbedingt vom 31.
Juli bis einschließlich 14. September 2025 geschlossen.
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 29. Juli: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier.
Donnerstag, 31. Juli: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 2. August: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 3. August: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier; 11.30
Uhr Tauffeier; Klinikkapelle, 18.00 Uhr Taizégebet.
Dienstag, 5. August: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches Markt-
gebet; St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharistie-
feier.
Donnerstag, 7. August: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 9. August: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 10. August: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 12. August: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.

Donnerstag, 14. August: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Kräutersegnung.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Kammermusik in St. Gallus mit „Trio Toccata“
Mit einem festlichen Sommerkonzert ist das Ensemble „Trio Toc-
cata“ mit den Musikern Daniel Bucher und Florian Keller (Trom-
pete) sowie Organist Patrick Brugger am Freitag, 1. August 2025
um 19.30 Uhr in der Kirche St. Gallus in Tettnang zu Gast. Es ist
bereits das dritte Konzert der Konzertreihe des Fördervereins
Kirchenmusik.
Einen besonderen Hörgenuss mit einem abwechslungsreichen
Konzertprogramm verspricht das Trio.
Die drei Musiker studierten an der Musikhochschule in Stuttgart
und spielen als Solisten seit mehreren Jahren erfolgreich im In-
und Ausland in dieser Besetzung.
Der Eintritt ist frei, um Spenden nach dem Konzert wird gebeten.
Weitere Infos unter: www.triotoccata.eu. Patrick Brugger

Urlaubsvertretung
Während des Sommerurlaubs von Pfarrer Riedle (04.08.-
31.08.2025) wird Egide Gatali aus Ruanda die Vertretung über-
nehmen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, denn er war be-
reits im Jahr 2020 und 2024 in St. Gallus als Vertretung tätig.
Wir heißen ihn in unserer Kirchengemeinde herzlich willkom-
men.
Wenn Sie Pfarrer Gatali und seine Arbeit in der Kirchengemein-
de in Ruanda unterstützen möchten, geben Sie Ihre Spende mit
Namen und Adresse im Pfarrbüro ab. Nur dann könnenwir Ihnen
eine Spendenquittung ausstellen. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung! Hermann Riedle

Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet am Mittwoch, 6. August 2025 von 10.00
- 11.30 Uhr in den Räumlichkeiten der Sozialstation (Wilhelm-
straße 5) in Tettnang statt. Weitere Informationen erhalten Sie
bei der Kirchlichen Sozialstation Tettnang, Denise Stepanik, Tel.:
07542-944013, stepanik@sozialstation-tettnang.de.

Denise Stepanik

Kräutersegnung an Mariä Himmelfahrt
Die heilende Wirkung der Kräuter ist schon seit frühester Zeit
für die Menschen aller Kulturen lebenswichtig. Nach langer Tra-
dition werden am Fest „Mariä Himmelfahrt“ unterschiedliche
Kräuter, die zu Sträußen gebunden sind gesegnet bzw. geweiht.
Wir laden Sie herzlich ein, zum Hochfest „Mariä Aufnahme in
den Himmel“ gebundene Kräutersträuße mitzubringen, die
dann im Gottesdienst am Donnerstag, 14. August 2025 um 9.00
Uhr in der Kapelle St. Georg gesegnet werden.

Pfarrer Hermann Riedle
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Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 03.08.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskir-
che (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner)
Sonntag, 03.08.2025, 11.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfrin. Mar-
tina Kleinknecht-Wagner)
Stille in der Schlosskirche am04.08.2025, um 19.00 Uhr „Geh
aus mein Herz!“
Die Martin-Luther-Gemeinde lädt ein am 04.08.2025, um 19.00
Uhr zur Stille in der Schlosskirche. Im Zentrum steht die Einla-
dung „Geh aus mein Herz und suche Freud!“ Vor rund 350 Jah-
re hat der Liederdichter Paul Gerhardt seinem Herzen empfoh-
len hat: Auszugehen, und Sommerfreuden zu suchen. Im wun-
derschönen Raum der Schlosskirche abends zur Ruhe kommen,
sich Zeit nehmen, gemeinsam singen, beten, schweigen, hören,
Gott begegnen und der Reiseempfehlung Paul Gerhardts folgen,
dazu wird in diesem besonderen Gottesdienst Gelegenheit sein.
Herzliche Einladung an alle, die eine Zeit der Stille erlebenmöch-
ten.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Anmeldung zum Konfirmationsunterricht 2025/2026. Wer
noch keine Anmeldeunterlagen hat, kann diese zu den Bürozei-
ten im Pfarrbüro abholen und ausgefüllt abgeben. Im Jahr 2026
werden die Jugendlichen konfirmiert, die nach den großen Fe-
rien in die 8. Klasse kommen.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag 09.09.2025; 23.09.2025; 07.10.2025;
21.10.2025.

Freitag, 15.08.2025, 15.00 Uhr, Bauernkriegsspaziergang.
Spaziergang zu den historischen Stätten des Bauernkriegs „Rap-
pertsweiler Haufen“ und Kloster Langnau. Leitung und Impulse:
Pfr. i. R. Christoph Rauch. Treffpunkt: Parkplatz des Camping-
platzes Badhütten bei Laimnau.
Samstag, 23.08.2025, 19.00 Uhr „Hoffnung auf Freiheit –
die Bauernerhebung 1525“, Friedenskirche Amtzell
Gezeigt wird der neue Film des Dokumentarfilmers Tone Bech-
ter. Gedreht mit 70 Laienschauspielerinnen und Schauspielern
an 15 Orten im Allgäu in in Vorarlberg, zum Teil an Original-
schauplätzen. Moderation: Pfr. i. R. Christoph Rauch. Der Eintritt
ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Wir lesen gemeinsam imMarkusevangelium
Im Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevan-
gelium. Die weiteren Termine sind: 10.09.25; 08.10.25; 12.11.25;
03.12.25 jeweils um 19.00 Uhr. Die Besucher und Besucherinnen
werden das älteste Evangelium der Bibel gemeinsammit Pfarre-
rin Martina Kleinknecht-Wagner entdecken. Herzliche Einladung
an alle Interessierten!
GEM – EINSAM…Wege aus der Einsamkeit. Neu: Einladung
zu gemeinsamer Kaffeezeit. In zwangloser Atmosphäre gratis
fairen Kaffee & eine Süßigkeit genießen. Termine: jeweils Sonn-
tag ab 15 Uhr: 17.08.25; 21.09.25; 19.10.25; 16.11.25; 14.12.25
Treffpunkt: Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tett-
nang, Montfortstraße 2. Bitte um Information unter 07542-
51522, wenn Abholservice gewünscht wird.
Samstag, 11.10.2025, 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 25. Tettnanger
Frauenfrühstück
Festrednerin zum Jubiläum ist Bürgermeisterin Regine Rist
„Führen mit Herz und Haltung- Frauen in Verantwortung“. Kar-
tenverkauf vom 12.09.25 bis 10.10.25 bei der Tourist Information
Tettnang.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Mit herzlichen Grüßen im Namen des Kirchengemeinderates

Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.
Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Pfarrer Angelo Unegbu,
Tel. 0176 47154709, AngeloChidi.Unegbu@drs.de
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 2. bis einschl. 17. August 2025

Samstag, 2. August
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier mit De Colores

anschl. Euch. Anbetung Lobpreis und
Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe

Sonntag, 3. August: 18. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Feldgottesdienst beim Sportfest

mit demMusikverein Obereisenbach
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesdienst
14.00 Uhr Tannau Abschlussgottesdienst beim Minizeltlager

in der Ucht
anschl. Kaffee und Kuchen

Dienstag, 5. August
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

in der Kapelle in Siggenweiler
Mittwoch, 6. August
17.30 Uhr Wildpoltsweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. August
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 8. August
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
Samstag, 9. August
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

anschl. Euch. Anbetung Lobpreis und
Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe
Sonntag, 10. August: 19. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
Dienstag, 12. August
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 13. August
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier

in der Kapelle in Ellmenau
Donnerstag, 14. August
9.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
Freitag, 15. August: Mariahimmelfahrt
9.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
14.00 Uhr Krumbach Trauung von Ramona Rall und

Jonas Niklas Frey
Samstag, 16. August
18.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

anschl. Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe
Sonntag, 17. August 20. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Krumbach Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Tauffeier von Valentina Bachmeier
10.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesdienst

mit Kräutersegnung
10.00 Uhr Neukirch Wortgottesdienst mit Kräutersegnung
Sonntag, 3. August, 14.00 Uhr Abschlussgottesdienst
vomMinistrantenzeltlager 2025
in der Ucht in Tannau bei Familie Baumann. Eingeladen sind alle
Freunde, Familien und Interessierte.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen (Bitte wenn möglich
eigenes Geschirr mitbringen).

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Wir gehen auf Tageswallfahrt 2025 nach Seeg, Speiden und
Steingaden
Alle Männer sind ganze herzlich eingeladen sich am Samstag,
25. Oktober eine Auszeit zu gönnen!
Abfahrt: 7:40 Uhr Laimnau, 7:50 Uhr Gasthof Schöre, 8:00 Uhr
Neukirch
Programm: Besuch der Rokokokirche St. Ulrich in Seeg und der
Wallfahrtskirche Maria-Hilf in Speiden, jeweils unter fachkundi-
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ger Führung. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach Steinga-
den zur Wieskirche, dann für die Männer eine Führung im Wel-
fenmünster. Um 18 Uhr geselliger Abschluss im Gasthof Schöre.
Ca. 20 Uhr Rückfahrt nach Laimnau und Neukirch.
Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrbüros Laimnau (07543
6244) oder Neukirch (07528 2262). Reisepreis: ca. 35,- Euro, ab-
hängig von den Teilnehmerzahlen, zahlbar im Bus
Im Reisepreis inbegriffen: Busfahrt, Führungen
Bei den Frauen am Samstag, 18. Oktober sind alle Plätze belegt,
es gibt eine Warteliste.

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ Eph.
2,19

Gottesdienste
So, 03.08.25 | 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Henßler |
Thema: Hunger nach Leben | Johannes 6, 48-56

Aktuelles
Mi, 30.07.25: 19.30 Uhr Freundeskreis für Suchtkranke
Do, 31.07.25: 19.30 Uhr offener Abend für Alle – „Was Gott in
Indien tut!“ – Erlebnis-Bericht aus dem Missionsgebiet mit Ehe-
paar Henßler
Fr, 01.08.25: 18.45 Uhr Jugendgruppe „Alive“
Sa, 02.08.25: 14.00 Uhr geführte Bibelwegwanderung, Start an
der Tourist-Info
Mo, 04.08.25: 20.00 Uhr christlicher Männertreff Kressbronn in
der kath. Unterkirche

Unser Sommerprogramm:
Herzliche Einladung zu den Sommer-Bibel-Gesprächs-
Abenden und Gottesdiensten mit Urlaubspfarrer
Johannes Bräuchle aus Stuttgart
Eingeschnürt von regionalen, nationalen und internationalen
Krisenbotschaften möchte ich mit Ihnen horizontbefreiend ein-
atmen und ausatmen – zur Abendzeit mit schwäbischem Wein.
Unser Rahmenthema: Wenn Gott ins Spiel kommt, fängt die
Freude an. Davon erzählen sieben Ereignisse, die im Johannes-
evangelium berichtet werden (Joh. 2-11).
Mi, 06.08.25: 19.30 Uhr Sommer-Bibel-Gesprächs-Abend im Ge-
meindehaus | Thema: fröhlich und glücklich werden | Bibeltex-
te: Hochzeit zu Kana, Johannes 2, 1-11 und Heilung des Sohnes
eines königl. Beamten, Johannes 4, 47-54
Mi, 13.08.25: 19.30 Uhr Sommer-Bibel-Gesprächs-Abend im Ge-
meindehaus | Thema: beweglich und satt werden | Bibeltexte:
Heilung eines Kranken am Teich Bethesda, Johannes 5, 1-9 und
Speisung der Fünftausend, Johannes 6, 1-15
Mi, 20.08.25: 19.30 Uhr Sommer-Bibel-Gesprächs-Abend im Ge-
meindehaus | Thema: bewahrt und hellsichtig werden | Bibel-
text: Jesu wandelt auf dem Wasser, Johannes 6, 16-21 und Hei-
lung eines Blindgeborenen, Johannes 9, 1-41
Mi, 27.08.25: 19.30 Uhr Sommer-Bibel-Gesprächs-Abend im Ge-
meindehaus | Thema: lebendig werden | Bibeltext: Auferwe-
ckung des Lazarus, Johannes 11, 1-45
So, 03.08.25 | 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Henßler |
Thema: Hunger nach Leben! | Johannes 6, 48-56
So, 10.08.25 | 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Bräuchle |
Thema: Arm dran – wenn man Heil und Frieden nur in der Zu-
kunft erwartet | Jesaja 2, 1-5

So, 17.08.25 | 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Pfr. i.R. Bräuchle |
Thema: Gerechtigkeit – wenn ich Lebensqualität gewinnen will
| Philipper 3, 7-14
So, 24.08.25 | 10. Sonntag nach Trinitatis / Israelsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Bräuchle |
Thema: Mesusa –wenn ich daheim fremd bin | Markus 12, 28-34
So, 31.08.25 | 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Campingplatz in
Gohren
So, 07.09.25 | 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Bräuchle |
Thema: Wertschätzung – wenn Wert gegen Wert steht | Apos-
telgeschichte 3

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich eingeladen auf unserem Kongress „Reine An-
betung” in der Messe Friedrichshafen vom 1. bis 3. August
2025 vorbeizuschauen. Eine Videoserie, Vorträge und Interviews
nehmen Sie mit auf eine Reise an die Orte, wo Jesus lebte und
lehrte.
Außerdem werden am Sonntag um 11.15 Uhr in dem Hauptvor-
tragmit dem Thema „Ist das, was ich glaube, wahr?“ unter ande-
rem folgende Fragen erörtert: Warum sollte man sich mit dem,
was man glaubt, auseinandersetzen? Gibt es die eine Wahrheit,
und wenn ja, wie kann man sie finden?
Das vollständige Programm und einen Trailer finden Sie auf
jw.org unter „Über uns > Kongresse”.
Der Eintritt und Parkplatz sind kostenfrei.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Wanderung ab Raderach, 31.07.2025, 9:00 Uhr,
Loreto-Parkplatz
In Fahrgemeinschaft geht es nach Raderach zum Gasthaus Kro-
ne. Die Wanderung führt zum Naturschutzgebiet Großried und
weiter nach Riedern mit schönen Aussichtspunkten. Der Rück-
weg geht durch den Wald um den Rupberg und über den Rebs-
teig zurück zum Ausgangspunkt. Anschliessend Einkehr. Län-
ge der Wanderung sieben Kilometer und hundert Höhenmeter.
Wanderführer ist Ernst Haas.

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Wasserkraftwerk Wiesertsweiler, 07.08.2025, 11 Uhr
Die Senioren/-innen der Kolpingsfamilie sind am Donnerstag,
den 7. Aug. 2025, 11 Uhr herzlich eingeladen zum Infobesuch des

Wasserkraftwerkes der Bürgerenergie in Wiesertsweiler. Treffp.
Mitfahrer St. Gallus 10.15 Uhr. Treffp. Direktfahrer Tannau 10.30
Uhr, Parkplatz bei der Kirche. Wanderung Tannau-Wiesertswei-
ler und zurück (ca. 2 km). Mittagessen Kreuz Tannau. Gäste sind
willkommen.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Kuriose Tonträger im Elektronikmuseum
Wer kennt noch die Kassetten der Systeme Sabamobil, DC-Inter-
national und Elcaset? Oder die digitale Kompaktkassette? Dieses
Jahr sind in unserer Wechselausstellung interessante Exponate
zur Aufzeichnung von Musik aufgebaut. Führungen sind auf Ab-
sprache per Mail an Rainer.Specker@elektronikmuseum.org je-
derzeit möglich. Die Ausstellungsbeschreibung finden Sie unter
www.emuseum-tettnang.de.

Förderkreis Heimatkunde
Tettnang e.V.

Führung durch den Goldbacher Stollen, 09.08.2025,
14:30 Uhr, 13:00 Uhr vor der Stadthalle
Der Goldbacher Stollen bei Überlingen wurde 1944/45 von et-
wa 700 KZ-Häftlingen in den Felsen getrieben, um die Rüstungs-
industrie aus Friedrichshafen vor alliierten Bombenangriffen zu
schützen. Bei der Führung ist wegen der ganzjährigen Tempe-
ratur um 12 °C warme Kleidung erforderlich! Anmeldungen für
Mitglieder und Gäste bei Gisbert Hoffmann, Tel. 07542/52234
oder gisbert.hoffmann@online.de.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Mittwoch, 30.07.2025
19.00 Uhr SC Bürgermoos I - TSV Meckenbeuren II Vorberei-
tungsspiel unserer Ersten

SV Tannau e.V.
www.sv-tannau.de

Sportfest, 01.08.2025, 17:00 Uhr, Sportplatz
Krumbach
Programm: Freitag, 01.08.25, 17:00 Uhr: Fußball-Gerümpel-Tur-
nier, 20:00 Uhr: Fallschirmparty
Samstag, 02.08.25, 10:00 Uhr: A&R Textil Jugendcup 2025
Sonntag, 03.08.25, 10:00 Uhr: Feldgottesdienst & Frühschoppen,
11:45 Uhr: Fußball-Pokalturnier

D I E S & DAS

Bodensee-Oberschwaben
Verkehrsverbund GmbH

Neue Ticketpreise ab 1. August
30 Prozent Preisnachlass jetzt auch in der bodo-App
Um durchschnittlich 5,2 Prozent steigen die Preise für Fahrschei-
ne des bodo-Tarifs zum 1. August. Mit digitalen Tickets kann
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man aber kräftig sparen. 30 Prozent Preisnachlass gibt es künf-
tig auch beim Kauf in der bodo-App.
Nach einem Jahr Preisstabilität sind die Landkreise und Ver-
kehrsunternehmen des bodo-Verbunds gezwungen, die Prei-
se zum 1. August 2025 erneut anzuheben. „Die Betriebskosten
steigenweiter, insbesondere im Personalbereich“, sagt Verbund-
geschäftsführer Bernd Hasenfratz. „Um die Verluste nicht noch
weiter in die Höhe zu treiben, führt kein Weg an höheren Prei-
sen vorbei.“ Die behördliche Genehmigung dafür liegt seit An-
fang Juli vor.
Die ab 1. August gültigen und vollständigen Tarifbestimmungen
finden sich auf www.bodo.de unter Aktuelles > News von bodo.

DJO – Deutsche Jugend
in Europa e.V.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa nette
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru: 25.10.2024
– 05.12.2025, Brasilien: 11.01. – 26.02.2026, Peru 19.04. –
22.05.2026, Mexiko 22.04 – 15.06.26. Der Gegenbesuch ist mög-
lich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH

Berufswahlaktion „wissen was geht!“ 2025 startet –
jetzt kostenfrei anmelden!
In den Sommerferien Einblicke in Betriebe gewinnen und Zu-
kunftschancen entdecken.
Der Startschuss für die Berufswahlaktion wissen was geht! 2025
ist gefallen: Ab sofort können sich Schülerinnen und Schüler ab
14 Jahren kostenfrei für die Teilnahme anmelden. Die von der
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) organisierte
Aktion bietet Jugendlichen in den Sommerferien vom 31. Juli bis
12. September 2025 die Möglichkeit, bei halbtägigen Betriebs-
besichtigungen Unternehmen und Berufsbilder aus nächster Nä-
he kennenzulernen.
Zahlreiche Betriebe aus Industrie, Handwerk, Verwaltung, So-
zialwesen, IT und weiteren Branchen öffnen im Rahmen von
wissen was geht! ihre Türen für den Nachwuchs.
Zusätzlich zu den Betriebsbesichtigungen finden auch wieder
Bewerbungstrainings und Workshops statt – darunter ein Be-
werbungstraining mit Personalverantwortlichen regionaler
Unternehmen und Technik-Kurse in der Wissenswerkstatt Fried-
richshafen. Das Gesamtpaket soll den Übergang von der Schule
in die Ausbildung oder ins duale Studium erleichtern.

Die Anmeldung erfolgt online unter wissen-was-geht.de. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Teilnehmen können alle Jugendlichen
zwischen 14 und 21 Jahren – unabhängig von Schulform oder
Schulabschluss. Für Fragen und weitere Informationen steht
Frau Ina Ritter gerne zur Verfügung (Telefon: 07541 38588-50,
E-Mail: ritter@wf-bodenseekreis.de).

Neues Schloss
Tettnang

BAROCKwoche – Die Hochglanz-Seite des Barock?
Es war nicht alles Gold, was glänzte!
Ein Vortrag über Adel im Barock – mit einem Augenzwinkern
von und mit Hans Sailer aus Langenargen.
Die Barock-Epoche hat Mitteleuropa stark geprägt. Das betraf
nicht nur neue Formen in der Architektur, der Musik und der
Kunst. Die Auswirkungen auf das Gesellschaftssystem von Adel,
Kirche und gemeinem Volk lösten im Lauf von etwa 200 Jahren
starke Veränderungen aus. Im Adel wurde lange alles überstrahlt
vom französischen Sonnenkönig, er war der Maßstab bis hinunter
zum einfachen Adel, wie z. B. den Montfortern im Argengau.
Graf Johann von Tettnang-Argen (Hans Sailer) erzählt informativ
Geschichte rund um Adel und Kirche in dieser Epoche, die gera-
de in Oberschwaben besonders sichtbar wurde. Wichtiger sind
aber seine Geschichten, mal unterhaltsam, mal erstaunlich, mal
kaum zu glauben.
TERMIN: Freitag, 15. August 2025, 19 Uhr, Neues Schloss
Tettnang
Kartenverkauf Abendkasse 12,- Euro
Vorherige Reservierung erwünscht unter: info@schloss-tett-
nang.de oder telefonisch: 07542 9469850

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 8 Uhr
Mittwoch 13 bis 8 Uhr, Freitag 16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr 116 117

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Tettnang (o. Anmeldung):
Samstag, Sonntag und Feiertage: 10 bis 16 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de
Bereitschaftsdienst für Augenerkrankungen 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Montag bis Freitag 18 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr

Apotheken
Sa., 02.08.2025

Apotheke in Fischbach
Zeppelinstr. 310, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07541-4725

So., 03.08.2025
Nestle-Apotheke am See
Friedrichstr. 53, 88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541-3989020

Sa., 09.08.2025
Raphael Apotheke Meckenbeuren
Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542-3350

So., 10.08.2025
Land Apotheke Horgenzell
Kornstr. 16, 88263 Horgenzell
Tel.: 07504-91335

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)
ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Nichts mehr verpassen!

www.tettnang.de

Folge uns auf
Facebook &
Instagram.
Jetzt scannen!

stadt.tettnang
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Modehaus · Tettnang

Shopper & Sammler

SALE
trilago gmbh
Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden | parkett | sonnenschutz | raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in
Tettnang-Tannau

schwäbische.de/immo

jobs.schwaebische.de

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:

Bioabfall
Do., 31.07.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 01.08.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Papier
Mo., 04.08.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 05.08.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Rest-Müll, 4-wöchig
Do., 07.08.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 08.08.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 12.08.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Hospizverein Tettnang e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitungen
www.hospizverein-tettnang.de 0160 6481999

Caritas-Zentrum Friedrichshafen
Außenstelle Tettnang im Jugendstadl (Kirchstr. 26/1)
• Katholische Schwangerschaftsberatung
• Psychologische Familien- und Lebensberatung
(Erziehungsberatung, Ehe- Familien- und Lebensberatung)

• Sozial- und Lebensberatung
Vereinbarung von Terminen in der Außenstelle 07541 30000

Diakoniestation –
Team-Pflege Tettnang

Loretostr. 3, 88069 Tettnang 0751 977136-88

Diakonie Pfingstweid e.V.
Montfortstraße 23, 88069 Tettnang

Ambulante Hilfen
ambulantehilfen@pfingstweid.de 07542 970408

Offene Hilfen
Familienentlastende Dienste, Beratung und
Betreuung in der Familie
offenehilfen@pfingstweid.de 07542 970701

Kirchliche Sozialstation
Kranken- und Altenpflege
Familienpflege
Nachbarschaftshilfe
Demenzbetreuung
Tettnang, Wilhelmstraße 5 07542 9440-0

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de

Anzeigenannahme: Telefon 07542 9418-60
Fax: 0751 2955-998699
E-Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
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Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und sonstige
Veröffentlichungen:
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Wohnen, Förderung, Freizeit –
das volle Teilhabe-Programm.
Du willst keine Cocktails schlürfen, du willst etwas
bewegen – mit deinen eigenen Ideen. So schaffst du ein
lebenswertes Umfeld für Menschen mit Behinderungen.
Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 15 bis 39 Std./Woche

Meckenbeuren-Hegenberg

Julian Klemm, +49 7542 10-2430

Web-ID 2025-0220
stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- undWeiterbildungen
W h b t· Wohnungsangebote

W h Fö d F

All-Inclusive?

Ihr Weg zu uns:

Bewerben Sie sich:
bodenseekreis.de/karriere

Servicekraft für unsere
Kantine (m/w/d)
unbefristete und befristete Teilzeitstelle im
Amt für Digitalisierung und Organisation

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

42. Oldtimer Treffen
in Prestenberg
Immer am 1. Samstag
im August wie jedes Jahr
Wir starten am Samstag,
den 2. August 2025
Ab 11:00Uhr in
Prestenberg

Gasthof zum Löwen
Johannes Geßler
Prestenberg 1
88069 Tettnang

Pro FahrtP F h t

25,– €Jeden Monat
das ganze Jahr

Telefon:
07546/18 65

Unsere beliebte Tettnanger

Seniorenfahrt
ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Dienstag, 12. August 2025Dienstag, 12. August 2025
Dienstag, 9. September 2025Dienstag, 9. September 2025
Dienstag, 14. Oktober 2025Dienstag, 14. Oktober 2025

Die Berufswahlaktion
in den Sommerferien!

• Ausbildungsbetriebe besichtigen und Berufe kennenlernen

• ab 14 Jahren für Schülerinnen und Schüler aller Schularten

• vom 31. Juli bis 12. September 2025

• kostenfreie Teilnahme

Jetzt anmelden unter wissen-was-geht.de

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis · Tel. 07541 38588-0

Eine Patenschaft können Sie
auch verschenken!

Beflügelter Jungge
selle

sucht zarte Partne
rin für

romantische Flatterwo
chen.

Tel.: 030.284984-15
74

NABU.de/insekten-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Helfen Sie mit
einer Insekten-
Patenschaft!
Schützen Sie mit uns die
wichtigsten Bestäuber in
unserer Pflanzenwelt.
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M I T MENSCHEN .

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.

Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de


